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Neuer Ferienkalender
2010 ist da
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genossenschaft
Die Land- und forstwirtschaftliche 

Berufsgenosenschaft Hessen, 
Rheinland-Pfalz und Saarland...
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Fastnachtssitzung der Senioren 
der Verbandsgemeinde Nieder-Olm
„Wer hier im schönen Selztal ist geboren...“
...sangen die Elsheimer Schnorressän-
ger unter dem stehenden Applaus des
Publikums. Ja, für wen das zutraf, der
hatte es am Sonntag nicht weit zur
Fastnachtssitzung für die Senioren der
Verbandsgemeinde Nieder-Olm. Die

der Mitte der Sitzungspräsident Klaus
Dietrich. Mit einer Anleihe bei Heinrich
Heine begrüßte Ortsbürgermeister
Hermann Müller die Gäste, nicht ohne
seinen Dank an Ernst Walter Rohmann
zu vergessen, denn an der Loreley-Pa-
raphrase habe sich einmal mehr ge-
zeigt, dass sich in Stadecken-Elsheim
die Obrigkeit mit der Geistlichkeit gut
verstehe. 
Ihm stand Verbandsbürgermeis ter
Ralph Spiegler mit seinen wohlgesetz-
ten Begrüßungsversen nicht nach. 
Da in Washington gerade ein Schnee-
sturm wütete, konnte das Flugzeug,
das den 1. Vorsitzenden des ECV 
eigentlich am Sonntag nach Amerika
bringen sollte, nicht abheben, also
konnte Udo Kleemann in höchst eige-
ner Person die Gäste begrüßen.

unter der Leitung von Linda Tempski,
Hanna und Mira Herrmann sowie die
„Starlights“ mit ihrer „Indien“-Darbie-
tung unter ihrer Trainerin Rebecca
Weyerhäuser gefeiert.
In ihrem Vortrag lud Renate Odey-
Büttner, als grünes Marsmädchen auf
den roten Planeten ein, ...

Lesen Sie weiter auf Seite 6

Landrat 
Claus Schick 
verleiht Ehrennadel
an Walter Metzger 
Auszeichnung für 40-jähriges
Wirken als ehrenamtlicher Ernte-
berichterstatter

v.r.: Landrat Claus Schick, Walter
Metzger und Jörg Berres, der Prä -
sident des Statistischen Landesam-
tes bei der Überreichung der 
Urkunde.

Landrat Claus Schick hat Walter
Metzger aus Stadecken-Elsheim
mit der Ehrennadel des Landes
Rheinland-Pfalz ausgezeichnet. Der
76-jährige nahm die Auszeichnung
für sein 40-jähriges ehrenamtliches
Engagement als Ernteberichterstat-
ter für das Statistische Landesamt
in Bad Ems entgegen. „Ohne die
Arbeit der ehrenamtlichen Erntebe-
richterstatter wäre die Aufstellung
landwirtschaftlicher Statistiken, die
für Landwirte und Bevölkerung von
großer Bedeutung sind, durch das
Landesamt in Bad Ems nur schwer
möglich. Daher danke ich Walter
Metzger sehr für den Einsatz und
die Zeit, die er zum Wohle unserer
Gesellschaft....

Lesen Sie weiter auf Seite 12

Verbandsbürgermeister Ralph Spieg-
ler, Ortsbürgermeister Hermann Müller
sowie der 1. Vorsitzende des ECV, Udo
Kleemann

Ernst Walter Rohmann mit seiner 
Gitarre

Das Renate Odey-Büttner als Mars-
mädchen

übrigen Besucherinnen und Besucher
brachten Omnibusse aus allen Rich-
tungen der Verbandsgemeinde zur
Selztalhalle in Stadecken-Elsheim, und
nach der Sitzung wieder nach Hause.
Ausrichter dieser Veranstaltung war in
traditioneller Weise der Elsheimer Car-
neval Verein (ECV). Streng paritätisch
mit sechs Damen und fünf Herren be-
setzt, bildete das Fastnachtskomitee
auf dem Podium eine bunte Reihe, in

Was dann folgte, war ein Feuerwerk
von fröhlichen und launigen Darbietun-
gen, begonnen mit den beiden Re-
chenkünstlern Lukas Grosch und Sven
Rosskopf. Betreut von Thomas
Hintsch, ging es den beiden um die
Zahl 11, und so alt waren sie auch ge-
rade einmal. Patrick Weyerhäuser als
„Skifahrer“ war der dritte Nachwuchs-
redner des ECV, betreut von Klaus
Schuler, Redner beim MCC und beim
ECV.
Überhaupt gehörte der erste Teil der
Fastnachtssitzung vornehmlich dem
Nachwuchs, so auch Jambo Mambo,
dem neu gegründeten Nachwuchsbal-
lett unter ihren Trainerinnen Tatjana
Preuß und Bärbel Wanner, und den
Elsheimer Jugendschnörres, mit Tex-
ten und Musik von Michael Voll.
Begeistert wurden das Gardeballett

Thomas Hintsch als Verkörperung des
diesjährigen Fastnachtsordens

Das Jambo Mambo Ballett
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Ambulanter Hospiz- und Palliativ-Beratungsdienst
der Mainzer Hospizgesellschaft 
Christophorus e.V.
Hospiztelefon: 06131 / 235531, 
Beratungsstelle: Gaustr. 28, 55116 Mainz
Öffnungszeiten: Mo – Fr 9.30 – 11.30 Uhr, Mo – Do 15 – 17 Uhr

Bildungs- und Bewerbungstreff
Lernen Fördern
Pariser Str. 107, Nieder-Olm, Telefon 0 61 36 -  76 04 46
Fax  0 61 36  - 76 04 47
e-mail: bbt-nieder-olm@lernen-foerdern-rlp.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. 8.00 - 16.00 Uhr
Mi. 9.00 - 12.00, Fr. 8.00 - 15.00 Uhr 
Beratung rund um das Thema Bewerbung u. Stellensuche

Bürgerbüro der VG Nieder-Olm:
Mo. u. Do. 8.30 - 16.00 Uhr, Di. 8.30 - 19.00 Uhr, 
Mi. 8.30 - 12.30 Uhr, Fr. 7.00 - 12.30 Uhr, Sa. 9.30 - 11.30 Uhr 
Telefon 0 61 36 / 69 222

Bahn- und Busverkehr:
RNN Fahrplan- u. Tarifauskünfte Tel. 0 18 01 / 766 766 
(3,9 Cent/Min) - www.rnn.info
ORN-Kundencenter Mainz Tel. 0 61 31 / 57 67 47 0
– www.orn-online.de

Mainzer Verkehrsgesellschaft Tel. 0 61 31 / 12 77 77
– www.mvg-mainz.de

Deutsche Bahn Tel. 0 18 05 / 99 66 33
(14 Cent/Min) – www.bahn.de

caritas – zentrum St. Elisabeth
Kath. Beratungsstelle für Frauen 
in Schwangerschaft und Notsituationen
Netzwerk Leben, Am Reichsritterstift 3, 
55294 Bodenheim, Tel. 0 61 35 / 70 28 53
Mail: netzwerk-leben.bodenheim@caritas-mz.de 
Angebote in Nieder-Olm
Di. 9 – 12 Uhr Sprechstunde / Schwangerenberatung
im Camarahaus. Termine nach Vereinbarung

Caritas-Sozialstation Bodenh./Nd.-Olm:
Telefon 0 61 35 / 24 68

Deutsche ILCO e. V.
Selbsthilfevereinigung für Stomaträger und Darmkrebs-
erkrankte; Treffen: jeden 3. Donnerstag im Monat ab 15 Uhr,
Haus der Vereine, Maria-Montessori-Straße
Info: Reuter, Tel. 0 61 36 / 20 35, Fax 0 61 36 / 76 04 99

Deutscher Kinderschutzbund Nieder-Olm
Maria-Montessori-Str. 6, 55268 Nieder-Olm
Öffnungszeiten: Kinderpark Mo 9-11 Uhr, Di-Fr 9-12 Uhr,
Sprechzeiten der Ehe-, Lebens- und Familienberatungsstelle
nach tel. Anmeldung unter 0 61 36 / 13 14

Diabetiker-Selbsthilfegruppe Nieder-Olm 
und Umgebung
Selbsthilfegruppe trifft sich jeden 1. Dienstag im Monat 
um 19 Uhr im Dt. Roten Kreuz, 1. Stock, Alfred-Delp-Str. 2, 
Info: Klaus Peters, Tel. (Mo-Fr  9-13 Uhr) 0 61 36 / 76 41 030

DRK 
Seniorenberatung: Wohnen, Pflege, Hilfe bei Demenz
BeKo-Stelle 0 61 36 / 33 69
DRK Mainz:
HausNotruf 0 61 31/ 269 -31
Betreuungsverein (Rechtl. Vorsorge) 0 61 31/ 269 -32
Menüservice für Zuhause 0 61 31/ 269 -34/ -35

Entsorgungszentrum Budenheim
Schwarzenbergweg, 55257 Budenheim 
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 10 bis 17 Uhr und
samstags von 8 bis 12 Uhr

EWR Bezirksstelle Wörrstadt
Gewerbepark, Spiesheimer Weg 10 Tel.-Nr. 0 67 32 / 9 40 20
E-mail bezirkst.woerrstadt@ewr.de Fax 0 67 32 / 94 02 14
EWR Störungsdienst Worms 
rund um die Uhr unter Tel. 01 80 / 1 84 88 20

Freundeskreis Nieder-Olm 
Suchtkrankenhilfe Rheinhessen e.V.
Die Gruppe trifft sich jeden Montag ab 19.00 Uhr in 
Nieder-Olm im Camarahaus. Kontakt: 0 61 30 / 94 54 83
www.suchtkrankenhilfe-nieder-olm.de

Fibromyalgie-Selbsthilfegruppe
Verband Rhl.-Pfalz und Saarland e.V.
SHG Alzey und Umgebung
Treffen jeden 1. Mittwoch (Werktag) im Monat
Mittagsgruppe 14 - 16 Uhr, Abendgruppe 19 Uhr
Nebenraum der Gaststätte „Stadthalle“, Schießgraben 5, Alzey
Kontakt: Marlene Rothenmeyer 0 67 34 / 96 11 77

Störungsdienst Gasversorgung
Thüga Rheinhessen-Pfalz, Nieder-Olm
Telefon 0 800 / 08 37 111
Gemeindebüchereien: Öffnungszeiten 
Essenheim: Do. und Fr. 16.00 bis 18.15 Uhr
Klein-Winternheim, Mediathek
Mo 10-12 Uhr, Di 16-18 Uhr, Do 16-18 Uhr, Sa. 15.30-17 Uhr 
Nieder-Olm: Mo. 17 - 19 Uhr, Mi. 15 - 18 Uhr, 
Do. 10 - 11 Uhr und 16 - 19 Uhr, Tel. 760243.
In den Sommerferien nur montags geöffnet, 
sonstige Schulferien geschlossen.
Sörgenloch: Di. 16 - 18 Uhr, Do. 17 - 19 Uhr. 
In den Sommerferien ist nur Do. geöffnet.
Stadecken-Elsheim: Mo. 17-18.30 Uhr u. Do. 16-17.30 Uhr.
Zornheim: Di. 18 bis 19 Uhr und Do. 16 bis 18 Uhr.

Gleichstellungsbeauftragte der VG N.-Olm
Sprechzeit dienstags von 16 - 19 Uhr in Zimmer 301. 
Um Wartezeiten zu vermeiden, 
wird um tel. Termin vereinbarung unter Tel. 0 61 36 / 6 92 60
während der Sprechzeit gebeten.

Humuswerk Essenheim (nur Grünschnitt):
Montag bis Freitag: 8 Uhr – 16 Uhr
Samstag: 8 Uhr – 12 Uhr

Jugendamt der Kreisverwaltung 
Mainz-Bingen
Frau Esswein: Telefon 0 61 32 / 7 87 31 44

Jugendhaus Nieder-Olm, Ludwig-Eckes-Halle  
Öffnungszeiten: Mo, Di und Fr von 16 - 20 Uhr
Do von 16 - 18 Uhr Sprechzeit für Einzelgespräche
von 18 - 20 Uhr offener Treff
Hip Hop Training Do von 17.45 - 19.15 Uhr
Offener Spieletreff Mi ab ca. 19 Uhr
Ansprechpartnerin: Stadtjugendpflege Andrea Braun
Tel. 0 61 36 / 9 20 07 12; mail: juha-no@web.de

Kleiderkammer (im Keller des Camarahauses) 
Öffnungszeiten: Mo 9.00 - 11.00 Uhr u. jeden 1. Montag im
Monat 16 - 19 Uhr (außer in den Schulferien).

Mobile Soziale Dienste:
Menü-Service (warm und kalt) Behindertenfahrdienst
Johanniter-Unfall-Hilfe e.V., Regionalverband Rheinhessen
Hans-Böckler-Str. 109, 55128 Mainz
Telefon (0,12 Euro à Minute) 0 18 05 / 25 25 28

Musikschule Verbandsgemeinde Nieder-Olm 
Mo. bis Do. 9 - 12 Uhr, Di. 14.30 - 18 Uhr, Fr. 9 - 11 Uhr
Telefon 0 61 36 / 6 91 35 oder 6 91 39

Nieder-Ramstädter Diakonie
Stationäres und ambulantes Wohnen 
für Menschen mit Behinderungen in Rheinhessen
Ambulante Dienste, Am Krag 3a, 55286 Wörrstadt
Telefon 0 67 32 / 9 38 29 08
Email: dorothea.emmert@nrd-online.de
Franz-Josef-Helferich-Haus, Bahnhofstr. 45, 55270 Jugenheim
Telefon 0 61 30 / 9 29 20
Email: dieter.kaul@nrd-online.de

Paritätische Psychiatrische Dienste Mainz/
Psychosoziale Ambulanz Nieder-Olm
Ambulante psychosoziale Betreuung von Menschen mit 
psychischen Erkrankungen im Kreis Mainz-Bingen

Telefonisch erreichbar von Mo. bis Do.: 8.30 - 16.30 Uhr, 
Fr.: 8.30 - 15.00 Uhr

Mühlweg 27, 55268 Nieder-Olm, Telefon: 0 61 36 / 75 22 01
Fax: 06136/ 752229, Email: reiner.wissel@paritaet.org

Psychosoziale Beratung und 
Suchtberatung Reling 
Pariser Str. 110, 55268 Nieder-Olm, Te l. 0 61 36 / 9 22 28 - 0
Fax 0 61 36 / 9 22 28 - 7
Öffnungszeiten: Mo. bis Do. von 9 bis 12.30 Uhr u.v. 
14.00 bis 16.30 Uhr. Fr. von 9 bis 13.00 Uhr.

Rheinhessen-Bad Nieder-Olm
Öffnungszeiten:
Hallenbad: Tel. 0 61 36 / 64 62 oder 91 68 90
Mo. geschlossen
Di., Mi., Fr., 7 - 8 Uhr und 10 - 22 Uhr
Do. 7 - 8 Uhr und 14 - 22 Uhr;
Sa., So., Feiertag 9 - 20 Uhr
Sauna: Mo. 14 - 22 Uhr, Di. - Fr. 10 - 22 Uhr, 
Sa., So. u. Feiertags 9 - 20 Uhr

Schiedsamt der VG Nieder-Olm:
Sprechstunde Do. von 14 - 16.15 Uhr sowie n. Vereinbarung
Rathaus, Nd.-Olm, 1. Stock, Zi. 137.
Fax: 0 61 36 / 69 16 203 Tel. 0 61 36 / 692 03
Da das Büro nicht durchgängig besetzt ist, erreichen Sie uns
am besten per mail: erich.mueller@vg-nieder-olm.de

Schutzverband für Impfgeschädigte e. V.
Hilfen und Beratung bei (vermuteten) Impfschäden
Infos: 06 71 / 4 45 15
Internet: www.impfschutzverband.de
Sprechzeiten: nach vorheriger telefonischer Vereinbarung

Seniorenbeirat Landkreis Mainz-Bingen 
Ansprechpartner Wolfgang Jung, 
Telefon  0 61 32 - 787 - 30 20
jung.wolfgang@mainz-bingen.de. 
Weitere Informationen: www.mittendrin-mainz-bingen.de

Seniorenbetreuung 
der Verbandsgemeinde Nieder-Olm:
Pariser Straße 110, 55268 Nieder-Olm, Tel. 0 61 36 / 6 91 33

Seniorenresidenz Wohnpark VG Nieder-Olm 
Mühlweg 25-27, Nieder-Olm, Telefon 0 61 36 / 9 22 22-32
Fax: 06136/922230, info.no@gfambh.com 
Ansprechpartner: Herr Schmöckel 

Seniorentagesstätte Nieder-Olm
Öffnungszeiten: Mo., Mi. v. 15 bis 18 Uhr, Pfarrgasse

Seniorenverband BRH
Bund der Ruhestandsbeamten, Rentner u. Hinterbliebenen,
Kreisverband Mainz-Alzey, Vors. Lore Hartmann
Fax 0 61 31 / 46 98 61, Telefon 0 61 31 / 4 50 49

Sozialpsychiatrischer Dienst 
der Kreisverwaltung Mainz-Bingen
Frau Wenglein: Telefon 0 61 32 / 7 87 42 64

SPAZ gGmbH
Sozial-, Schulden- und Insolvenzberatung
Sprechzeiten: 9.30 - 11.00 Uhr jeden 1. Mittwoch im Monat
in Zimmer 306 im Rathaus der VG Nieder-Olm
VdK
Ortsverband Ober-Olm/Klein-Winternheim u. Nieder-Olm
Wir betreuen Wehr- u. Zivildienstopfer, Opfer v. Unfällen, 
Gewalt u. Umweltschäden, behinderte u. chronisch kranke
Menschen, Rentner/innen, Hinterbliebene, Pflegebedürftige,
Sozialversicherte und Sozialhilfeempfänger. Informationen: 
Heribert Schmitt, Ober-Olm, Telefon 0 61 36 / 8 73 33
Rechtsberatung: Kreisverband Mainz-Bingen, 
Tel. 0 61 31 / 6 04 72 30
Wertstoffhof Nieder-Olm
Öffnungszeiten:
Winterzeit: 2. 11. - 31. 3. 
Di + Fr 12.00-17.00 Uhr, Sa 10.00-17.00 Uhr

NN OO TT DD II EE NN SS TT EE
Polizei 110 Feuerwehr 112
Polizeiinspektion III
Mainz Lerchenberg 
Telefon 0 61 31 / 65 43 10
Notarzt/Rettungsdienst/Krankentransport:
Telefon 1 92 22
Abwasser/Kläranlage:
Rufbereitschaft: 01 71 / 3 62 87 48

Apothekennotdienst
Vereinfachte Neuregelung 
in Rheinland-Pfalz
01 80 5 / 25 88 25 plus Postleitzahl des Standortes
Festnetz (0,14 Euro/Min.)
Mobilfunknetz (anbieterabhängig)

Ärztliche Bereitschaftspraxis
für alle Ortsgemeinden (außer Jugenheim)
Hubertusweg 8, 55268 Nieder-Olm
Öffnungszeiten:
Mo, Di, Do 19 Uhr bis 7 Uhr, Mi 14 Uhr bis 7 Uhr
Fr 19 Uhr bis Montag 7 Uhr, ges. Feiertage: 7 - 7 Uhr
Telefon 0 61 36 / 1 92 92

für Jugenheim: Notarztzentr. Wörrstadt
Öffnungszeiten:
Mo, Di, Do 18 Uhr bis 7 Uhr, Mi 14 Uhr bis 7 Uhr, 
Fr 18 Uhr bis Montag 7 Uhr
Telefon 0 67 32 / 30 80

Zahnärztlicher Notdienst 
im Kreis Mainz-Land: (0,12 Euro/Min.) Tel. 0 18 05 / 66 61 66
Wochenend-Notfalldienst:
von Freitag 15.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr
An Feiertagen von 8.00 bis 8.00 Uhr des folgenden Tages
Feste Sprechzeiten der Notfalldienstpraxis:
Fr. 16.00 - 17.00 Uhr, Sa. und So. 10.00 - 11.00 Uhr
und 16.00 - 17.00 Uhr

DRK-Sozialstation in der VG Nieder-Olm und
Umgebung
Häusliche Pflege und hauswirtschaftl. Versorgung
Telefon 0 61 36 / 33 68

Kanalreinigung 
Telefon 0 61 44 / 70 21, 01 71 / 585 76 33

Kinderbetreuung in Notsituationen
Telefon 01 70 / 7 18 96 47

Kontaktschutzmann:
Klein-Winternheim, Ober-Olm, Mz.-Marienborn, Bläsius, POK:
Sprechstunden: Dienstagsvormittags in Klein-Winternh:

0 61 36 / 99 42 13
oder Polizeiinspektion III, Mainz-Lerchenberg 0 61 31 / 65 43 46
Stad.-Elsheim, Essenheim u. Jugenheim, 
Felchner, PHK 0 61 36 / 69 138
Sprechstunde: donnerstags von 15-17 Uhr
Selztalhalle, Stadecken-Elsheim
Nd.-Olm, Zornheim, Sörgenloch, Wagner, PHK, 
nach telefonischer Vereinbarung, Telefon 0 61 36 / 6 92 21

Notruf für misshandelte Kinder
KV Mainz-Bingen, Telefon 0 61 32 / 7 87 31 01
Außerhalb der Dienstzeiten
Notruf über die zuständige Polizeidienststelle
Kinder-Tagespflege 0 61 32 / 7 87 31 17
Dorothee Mitra, Katrin Koril, Sandra Klein
E-Mail: kindertagespflege@mainz-bingen.de

Wasserversorgung Rheinhessen GmbH 
Entstörungsdienst: Telefon 0 61 35 / 65 00
außerhalb der Dienstzeit Rufweiterschaltung.
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Pariser Straße 110
55268 Nieder-Olm
Telefon: 0 61 36 / 6 90
Fax: 0 61 36 / 6 92 10
rathaus@vg-nieder-olm
www.vg-nieder-olm.de
Bürgermeister: Ralph Spiegler
Sprechzeiten: Verwaltung
Mo, Di, Do 08:30 – 12:30 Uhr
Di 14:00 – 19:00 Uhr
Fr 07:00 – 12:30 Uhr
Sprechzeiten: Bürgerbüro
Mo, Do 08:30 – 16:00 Uhr
Di 08:30 – 19:00 Uhr
Mi 08:30 – 12:30 Uhr
Fr 07:00 – 12:30 Uhr
Sa 09:30 – 11:30 Uhr

Einladung
Hiermit lade ich Sie zu einer öffentlichen/nicht -
öffentlichen Sitzung ein.
Sitzung des Verbandsgemeinderates Nieder-Olm
Gremien: Verbandsgemeinderat der 

Verbandsgemeinde Nieder-Olm
Sitzungstermin: Donnerstag, 18.02.2010, 

18:30 Uhr
Ort: Rathaus, Pariser Str. 110, 

55268 Nieder-Olm 
Raum: Ratssaal
Tagesordnung:
Öffentlicher Teil:
Beratung und Beschlussfassung:
1. Jahresabschluss für das Rechnungsjahr 2008

und Entlastung des Bürgermeisters und der Bei-
geordneten der Verbandsgemeinde Nieder-Olm;
1.1 Berichterstattung über die Sitzung des

Rechnungsprüfungsausschusses gem. 
§ 110 GemO

1.2 Beschluss zur Feststellung des Jahresab-
schlusses für das Jahr 2008

1.3 Beschluss zur Entlastung
a) des Bürgermeisters der Verbandsge-

meinde Nieder-Olm, Herrn Spiegler, für
das Jahr 2008

b) der Beigeordneten der Verbandsgemein-
de Nieder-Olm, Herrn Malkmus, Herrn
Moschner und Frau Förster für das Jahr
2008

2. Energetische Sanierung der Fassade des
Haupthauses der Grundschule Stadecken-Els-
heim - Nordseite;
hier: Vergabe von Gewerken 
a) Fenster, Verglasung
b) Wärmedämmverbundsystem und Malerarbei-

ten
c) Außenanlagen 
d) Tiefbauarbeiten
e) Dachdecker- und Klempnerarbeiten
f) Zimmererarbeiten
g) Blitzschutzarbeiten
h) Abbrucharbeiten
i) Gerüstbauarbeiten

3. Grundschule Stadecken-Elsheim - Erweiterung
des Verwaltungstraktes,
hier: Vergabe von Gewerken 
a) Fensterarbeiten und Jalousien
b) Wärmedämmverbundsystem und Malerarbei-

ten
4. Rheinhessenbad Nieder-Olm;

Freibadsanierung - Neubau des Schwimmmeis -
terhäuschens
hier: Vergabe von Gewerken

Information:
5. Beteiligungsberichte gemäß § 90 Abs. 2 GemO

a) Wasserversorgung Rheinhessen GmbH
b) EnergieDienstleistungsGesellschaft Rhein-

hessen-Nahe mbH (EDG)
6. Information über Verträge gem. § 33 GemO
7. Einwohnerfragestunde
8. Verschiedenes
Allgemeines:
9. Vollzug der Gemeindeordnung Rheinland-Pfalz;

hier: Ernennung des Bürgermeisters der Ver-
bandsgemeinde Nieder-Olm

Ralph Spiegler
Bürgermeister

Anmeldung von sogenannten
„Kann-Kindern“ für das Schuljahr
2010/2011
Kinder, die nach dem 31.08.2004 geboren sind und
für das kommende Schuljahr somit nicht schulpflich-
tig sind, können auf Antrag der Eltern in die Schule
aufgenommen werden, wenn aufgrund ihrer Ent-
wicklung zu erwarten ist, dass sie mit Erfolg am Un-
terricht teilnehmen werden.
Die Entscheidung trifft die Schulleiterin oder der
Schulleiter im Benehmen mit der Schulärztin oder
dem Schularzt. Zur Entscheidungsfindung soll mit
Zustimmung der Eltern die Kindertagesstätte einbe-
zogen werden.
Bei einer offensichtlichen Behinderung des anzumel-
denden Kindes bitten wir die Erziehungsberechtig-
ten, den/die Schulleiter/in zu informieren.
Die Anmeldung kann auch direkt bei der zuständigen
Sonderschule erfolgen bzw. kann auf Wunsch der El-
tern ein Antrag auf integrative Einschu-
lung/Integrationsantrag gestellt werden.
Bei der Anmeldung ist es unbedingt erforderlich,
das Kind mitzubringen, wir bitten Sie, die Geburts-
urkunde oder das Stammbuch und auch einen
Nachweis über den Besuch des Kindergartens
vorzulegen.

Anmeldetermine:
Grundschule Essenheim
Donnerstag, 25. Februar 2010 15.00 - 16.30 Uhr

Grundschule Klein-Winternheim
Dienstag, 09. Februar 2010 08.00 – 10.00 Uhr 

Grundschule Nieder-Olm
Montag, 22. Februar 2010 10.00 – 13.30 Uhr 

14.30 – 16.00 Uhr 

Grundschule Ober-Olm
Mittwoch, 24. Februar 2010 08.00 – 13.00 Uhr

17.00 – 19.00 Uhr

Grundschule Stadecken-Elsheim
(für alle Schulanfänger aus
Jugenheim und Stadecken-Elsheim)
Mittwoch, 24. Februar 2010 08.15 – 10.30 Uhr

Grundschule Zornheim
(für alle Schulanfänger 
aus Sörgenloch und Zornheim)
Dienstag, 23. Februar 2010 10.00 – 12.00 Uhr 

Hauptstraße 2
55270 Essenheim
Telefon: 0 61 36 / 8 82 25
Fax: 0 61 36 / 8 88 04
essenheim@gmx.de
www.essenheim.de
Ortsbürgermeister: Hans-Erich Blodt
Bürozeiten: Carmen Heinze
Mo u. Mi 08:00 – 10:00 Uhr
Di u. Do 16:30 – 19:00 Uhr
Sprechzeiten: Ortsbürgermeister
Di u. Do 17:00 – 19:00 Uhr
Seniorenvertretung:
Elsa Schmahl 0 61 36 /   8 74 36
Ursula Senftleben 0 61 36 /   8 94 68

Burghard Arnold 
(Senioren-
sicherheitsberater) 0 61 36 / 75 21 57

Schulstraße 3
55270 Jugenheim
Telefon: 0 61 30 / 14 88 
Fax: 0 61 30 / 78 53
og-jugenheim@t-online.de
www.jugenheim-rheinhessen.de

Ortsbürgermeister: Herbert Petri
Bürozeiten: Monika Geis
Mo u. Do 18:00 – 19:30 Uhr
Di u. Fr 10:00 – 11.30 Uhr
Sprechzeiten: Ortsbürgermeister
Mo u. Do 18:00 – 19:30 Uhr
Seniorenvertretung:
Dieter Schilling 0 61 30 / 83 21
Hermann Axt 0 61 30 / 14 13
Jugendvertretung:
Christopher Riese 0 61 30 / 94 02 69
Matthias Schink 0 61 30 / 94 57 60

Gemeindeverwaltung geschlossen
Die Gemeindeverwaltung ist vom 09.02. bis ein -
schließlich 17.02.2010 geschlossen.
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an die
Verbandsgemeinde Nieder-Olm (Tel. 06136-690).
Herbert Petri
Ortsbürgermeister

Hauptstraße 6
55270 Klein-Winternheim
Telefon: 0 61 36 / 99 42 -0
Fax: 0 61 36 / 99 42 24
rathaus@klein-winternheim.de
www.klein-winternheim.de
Ortsbürgermeisterin: Ute Granold (MdB)

Ahornstraße 7
55270 Klein-Winternheim 

1. Beigeordneter: Christian Pierzina
Backhausstraße 5
55270 Klein-Winternheim 

Telefon: 0 61 36 / 7 66 57 39
Beigeordnete: Gabriele Lopez 

Hauptstraße 20
55270 Klein-Winternheim 

Telefon: 0 61 36 / 8 79 78 
Beigeordnete: Daniela Brech

Am alten Bahnhof 7
55270 Klein-Winternheim 

Bürozeiten: Karin Holzhauser
Alexandra Silz

Mo 09:30 – 11:30 Uhr
Di 17:00 – 19:00 Uhr
Fr 16:00 – 17:30 Uhr
Sprechzeiten: Ortsbürgermeisterin
Di 17:30 – 19:00 Uhr
Fr 16:00 – 17:30 Uhr

und nach Vereinbarung
Seniorenvertretung:
Rosemarie Becker 0 61 36 / 8 78 57
Jugendvertretung:
Michel Kleiner 0 61 36 / 8 92 33
Nikolai Urban 0 61 36 / 99 56 79

Öffnungszeiten
während der Fastnachtstage
Während der Fastnachtstage ist die Gemeindever-
waltung v. 12.02. bis einschließlich 16.02.2010 und
die Mediathek am 15. und 16.02.2010 geschlossen.
Wir bitten um Beachtung.
Ute Granold
Ortsbürgermeisterin

Einladung
Hiermit lade ich Sie zu einer öffentlichen/nicht -
öffentlichen Sitzung ein.
Gremien: Gemeinderat
Sitzungstermin: Donnerstag, 18. Februar 2010

um 20.00 Uhr
Ort: Hauptstr. 6, 

55270 Klein-Winternheim
Raum: Ratssaal 1. OG
Tagesordnung:
Beratung und Beschlussfassung
Öffentlicher Teil:
1. Auftragsvergabe Prüfung Jahresabschluss der

OG Klein-Winternheim
2. Haushaltsplan 2010
3. Kulturscheune Klein-Winternheim

hier: a) Vorstellung der Planung der Architekten
Diehl u. Kasprzik

b) Auftragsvergabe der schalltechnischen
Planung Leistungsphase 3-5 

Klein-Winternheim

Jugenheim

Essenheim

VG Nieder-Olm
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c) Auftragsvergabe der Technischen Ge-
bäudeausrüstung (TGA), Leistungsphase
1-5 und 7-8

4. 1. Änderungssatzung zur Satzung über die Er-
hebung von Friedhofsgebühren

5. Feuchteschaden altes Rathaus
6. Brandbanderschließung in der Ortsgemeinde

Klein-Winternheim
7. Antrag der CDU-Fraktion v. 02.02.2010

hier: Übernahme der Straßenbeleuchtung in Ge-
meindebesitz

8. Antrag der CDU-Fraktion v. 02.02.2010
hier: Einrichtung eines Hinweis-Leitsystems

9. Mitteilungen und Anfragen
Nichtöffentlicher Teil:
10. Grundstücksangelegenheiten
11. Mitteilungen und Anfragen 
Ute Granold
Ortsbürgermeisterin

Pariser Straße 110
55268 Nieder-Olm
Telefon: 0 61 36 / 6 92 18 und 6 92 16
Fax: 0 61 36 / 6 92 17
stadt@nieder-olm.de
www.nieder-olm.de
Stadtbürgermeister: Dieter Kuhl
Bürozeiten: Elke Ettlich, Tatjana Preuß
Mo, Do und Fr 09:00 – 12:00 Uhr
Di 09:00 - 12.00 Uhr und

14:00 - 18:00 Uhr
Sprechzeiten: Stadtbürgermeister
Di 16:00 – 18:00 Uhr
Sprechzeiten: 1. Beigeordneter 

Hans-Dieter Heinermann
(Bauen und Verkehr)

Mo 17:00 – 18:00 Uhr
Bitte Hintereingang des 
Rathauses benutzen)

Sprechzeiten: Beigeordneter 
Michael Moschner
(Kultur, Vereine, Sport, Part-
nerschaften, Stadtmarketing,
Umwelt und Landwirtschaft)
nach Terminvereinbarung

Sprechzeiten: Beigeordneter
Thomas Blechschmidt
nach Terminvereinbarung

Seniorenvertretung:
Giuseppe Ceresa 0 61 36 / 67 87
Renate Haink 0 61 36 / 4 41 38
Jörg Illing 0 61 36 / 92 42 17
Jugendvertretung:
Anna-Lisa Knierim 0 61 36 / 38 00

Öffnungszeiten
während der Fastnachtstage
An Rosenmontag und Fastnachtsdienstag, 15. und
16. Februar 2010, ist das Büro der Stadt Nieder-Olm
geschlossen. Die Sprechstunden des Stadtbürger-
meisters und des 1. Beigeordneten finden in dieser
Woche nicht statt.
Die Stadtbücherei bleibt an Rosenmontag geschlos-
sen.
Nieder-Olm, 01. Febr. 2010
Dieter Kuhl
- Stadtbürgermeister -

Einladung
Hiermit lade ich Sie zu einer öffentlichen/nicht -
öffentlichen Sitzung ein.
Gremien: Rechnungsprüfungsausschuss

der Stadt Nieder-Olm
Sitzungstermin: Dienstag, 23. Februar 2010,

19.00 Uhr
Ort: Rathaus, Pariser Straße 110,

55268 Nieder-Olm
Raum: Sitzungszimmer
Tagesordnung:
Beratung und Beschlussfassung:
A. Nichtöffentlicher Teil:
Beratung und Entscheidung über die öffentliche Be-
handlung der unter Teil B aufgeführten Tagesord-
nungspunkte.

B. Öffentlicher Teil:
1. Prüfung des Jahresabschlusses sowie der Anla-

gen zum Jahresabschluss für das Rechnungs-
jahr 2008 gemäß § 110 GemO in Verbindung mit
§ 114 GemO.

2. Empfehlung an den Stadtrat
2.1 Zustimmung zum Jahresabschluss sowie

den Anlagen zum Jahresabschluss für das
Jahr 2008

2.2 über die Entlastung
a) des Stadtbürgermeisters der Stadt Nie-

der-Olm, Herrn Küchenmeister, für das
Jahr 2008

b) der Beigeordneten der Stadt Nieder-
Olm, Herrn Reuter, Herrn Lenzen und
Herrn Mann für das Jahr 2008

2.3 über die Entlastung
a) des Bürgermeisters der Verbandsge-

meinde Nieder-Olm, Herrn Spiegler, für
das Jahr 2008

b) der Beigeordneten der Verbandsgemein-
de Nieder-Olm, Herrn Malkmus, Herrn
Moschner und Frau Förster für das Jahr
2008.

Dieter Kuhl, Stadtbürgermeister

Kirchgasse 7
55270 Ober-Olm
Telefon: 0 61 36 / 80 40
Fax: 0 61 36 / 8 90 50
Gemeindebuero@Ober-Olm.de
www.Ober-Olm.de
Ortsbürgermeister: Heribert Schmitt
Bürozeiten: Manuela Steffen
Mo u. Fr 17:00 – 18:30 Uhr

Manuela.Steffen@Ober-Olm.de
Vertretung: Stephanie Schiak

Stephanie.Schiak@Ober-Olm.de
Uta-Maria Schmidt

Di 10:30 Uhr – 12:30 Uhr
Uta.Maria.Schmidt@Ober-Olm.de

Sprechzeiten: Ortsbürgermeister
Mo u. Fr 17:00 – 18:30 Uhr
Di u. Mi 18:00 – 19:00 Uhr 

(nach tel. Vereinbarung)
Telefon: 0 61 36 / 8 73 33

Heribert.Schmitt@Ober-Olm.de
heribertschmitt@t-online.de
1. Beigeordneter 
Winfried Labenz
(Bauangelegenheiten)

Telefon: 0 61 36 / 8 78 61
Winfried.Labenz@Ober-Olm.de
Beigeordnete 
Renate Wiedenhöft
(Umwelt, Verkehr und 
Ortsverschönerung, 
Einteilung der Gemeinde -
arbeiter, Verwaltung Friedhof
und Ulmenhalle)

Telefon: 0 61 36 / 8 98 61
Renate.Wiedenhöft@Ober-Olm.de
Beigeordneter 
Felix Kolb

Telefon: 0 61 36 / 8 57 34
Felix.Kolb@Ober-Olm.de

Seniorenvertretung:
Horst Bertsch 0 61 36 / 8 91 73
Christa Leininger 0 61 36 / 8 73 67
Jugendvertretung:
Michael Wenz 0 61 36 / 8 98 52
Jonas Eggert 0 61 36 / 84 30

Gemeindebüro geschlossen!
Am Montag, 15. Februar 2010 - Rosenmontag -
bleibt das Gemeindebüro geschlossen!
Heribert Schmitt, Ortsbürgermeister

Place de Ludes 10
55270 Sörgenloch
Telefon: 0 61 36 / 22 34
Fax: 0 61 36 / 7 62 38 55
rathaus@gemeinde-soergenloch.de

Ortsbürgermeister: Dr. Frieder März
Weinbergstraße 44
55270 Sörgenloch

Telefon: 0 61 36 / 92 53 33
1. Beigeordnete: Dr. Nicole Beyer

An der Oberhecke 58
55270 Sörgenloch

Beigeordneter: Wendelin Sieben
Mainzer Straße 28 a
55270 Sörgenloch

Telefon: 0 61 36 / 92 41 06
Bürozeiten: Irmtraut Kessel
Mo 17:00 – 19:00 Uhr
Di - Do 10:00 – 12:00 Uhr
Sprechzeiten: Ortsbürgermeister
Mo 17:00 – 19:00 Uhr
Seniorenvertretung:
Karl Gmach 0 61 36 / 26 53
Rudolf Schlösser 0 61 36 / 28 05
Jugendvertretung:
Michele Metze 0 61 36 / 25 07
Kai Wolf

Auf der Langweid 10
55271 Stadecken-Elsheim
Telefon: 0 61 36 / 22 48
Fax: 0 61 36 / 67 01
gemeinde@stadecken-elsheim.de
www.stadecken-elsheim.de
Ortsbürgermeister: Hermann Müller
1. Beigeordnete: Claudia Lörsch 
Beigeordnete: Erika Doll 
Beigeordneter: Walter Strutz
Bürozeiten: Petra Wehrland-Döß
Mo 08:30 – 12:00 Uhr und 

16:00 – 18:30 Uhr
Mi 08:30 – 12:00 Uhr
Fr 08:30 – 12:00 Uhr
Sprechzeiten: Ortsbürgermeister
Mo 16:00 – 18:00 Uhr
Fr 09:00 – 11:00 Uhr 

(oder nach Vereinbarung)
Seniorenvertretung:
Annemie Singer 0 61 36 / 29 53
Rudolf Thielemann 0 61 30 / 94 55 60
Jugendvertretung:
Tobias Umstätter
Dominic Glock 0 61 30 / 65 06

Öffnungszeiten
während der Fastnachtstage
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
das Rathaus der Ortsgemeinde Stadecken-Elsheim
ist am Rosenmontag, den 15. Februar und Ascher-
mittwoch, 17. Februar geschlossen. Die Sprechstun-
de des Bürgermeisters fällt ebenfalls aus. Am 
Freitag, den 19. Februar 2010 sind wir wieder für Sie
erreichbar.
Hermann Müller
Bürgermeister

Kirschgartenstraße 2
55270 Zornheim
Telefon: 0 61 36 / 95 29 40
Fax: 0 61 36 / 9 52 94 13
zornheim@gmx.de
www.zornheim.de
Ortsbürgermeister: Dr. Werner Dahmen
Bürozeiten: Manuela Becker

Miriam Appel
Mo 10:00 – 12:00 Uhr und

17:30 – 19:00 Uhr
Mi 10:00 – 12:00 Uhr und

17:30 – 19:00 Uhr
Do, Fr 10:00 – 12:00 Uhr
Sprechzeiten: Ortsbürgermeister
Mo, Mi 17:30 – 19:00 Uhr

Zornheim

Nieder-Olm

Stadecken-Elsheim

Sörgenloch

Ober-Olm



1. Beigeordneter
Otto Baum
(Bauen, Verkehr)

Mi 17:30 – 18:30 Uhr
und nach Vereinbarung
Beigeordnete 
Rita Trapp
(Jugend, Senioren, Sozial,
Kultur und Sport)

Sprechzeiten:
Mi 11:00 – 12:00 Uhr
Seniorenvertretung:
Ernst-Ulrich Mahr 0 61 36 / 4 36 92
Karin Schneider 0 61 36 / 4 48 93
Jugendvertretung:
Julia Winter 0 61 36 / 4 60 00
Hendrik Jaeger 0 61 36 / 4 43 22
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Kultur - Sport - VereinslebenAktuelles aus den Gemeinden

Katholische Gottesdienste:
Klein-Winternheim: Fr 19 Uhr
Abendgebet zum Wochenausklang.
Sa 17.30 Uhr Rosenkranz; 18 Uhr 
Eucharistiefeier. So 8.30 Uhr Laudes;
9.15 Uhr Hochamt f. d. Pfarrgemein-
de. Di 9 Uhr Zeit zum Gebet. Mi
Aschermittwochsgottesdienst: 9 Uhr
für die Kinder, 19 Uhr f. d. Pfarrgruppe
in Ober-Olm. Do 18 Uhr Rosenkranz 
u. Vesper; 19 Uhr Eucharistiefeier.
Nieder-Olm: Sa 15.30 Uhr Euchari-
stiefeier in italienischer Sprache;
18.30 Uhr Eucharistiefeier. So10.45
Uhr Eucharistiefeier und Kirchenmäu-
se im Camarahaus. Di 16.45 Uhr
Ökum. Gottesdienst in der Senioren-
residenz. Mi 16.30 Uhr Kindergottes-
dienst zum Aschermittwoch, 19 Uhr
Wortgottesdienst zum Aschermitt-
woch mit Austeilung des Aschenkreu-
zes. Do 14.30 Uhr Eucharistiefeier.
Ober-Olm/Essenheim: Fr 8 Uhr 
Laudes; 8.30 Uhr Eucharistiefeier; 
18 Uhr Rosenkranz und Vesper. 
Sa 7 Uhr Laudes. So 10.45 Uhr 
Eucharistiefeier; 18 Uhr Rosenkranz
und Vesper. Mo 7 Uhr Laudes; 18 Uhr
Rosenkranz und Vesper. Di 7 Uhr
Laudes; 17.30 Uhr Rosenkranz. 
Mi 7 Uhr Laudes; 16.30 Uhr Ascher-
mittwochsgottesdienst im Senioren-
zentrum; 18 Uhr Rosenkranz u. Ves-
per; 19 Uhr Aschermittwochsgottes-
dienst für die Pfarrgruppe. Do 7 Uhr
Laudes.
Sörgenloch: So 9.30 Uhr Eucharistie-
feier. Mi 19 Uhr Wortgottesdienst zum
Aschermittwoch mit Austeilung des
Aschenkreuzes.
Stadecken-Elsheim/Jugenheim:
Fr 16 Uhr Eucharistiefeier im Franz-
Josef-Helferich-Haus, Jugenheim. 
Sa 18 Uhr Euchariestifeier in Elsheim.
Mi 10.30 Uhr Schülergottesdienst mit
Austeilung des Aschenkreuzes, 19
Uhr Eucharistiefeier m. Austeilung des
Aschenkreuzes, beides in Elsheim.
Zornheim: Fr 17 Uhr Rosenkranz im
Bartholomäushaus. Sa 18 Uhr Famili-
engottesdienst. Mi 17.30 Uhr Kinder-
gottesdienst zum Aschermittwoch. Mi
18 Uhr Wortgottesdienst zum Ascher-
mittwoch mit Austeilung des Aschen-
kreuzes. Do 15.15 Uhr Kinderkirche.

Evangelische Gottesdienste:
Essenheim: Fr 9.30-11 Uhr Baby-
gruppe Wingerts-Wichtel. So 10 Uhr

Gottesdienst. Mo 9-11.30 Uhr Bi-Ba-
Butzegruppe. Di das Gemeindebüro
ist krankheitsbedingt geschlossen. 
Mi 14 Uhr Gemeindestammtisch;
16.30 Uhr Gottesdienst im Senioren-
zentrum, Raiffeisenstr. 2; 19 Uhr Frau-
enkreisabend. Do 9-11 Uhr Sprech-
stunde von Pfarrerin Böhm; 9-11.30
Uhr Bi-Ba-Butzegruppe; 16.30-18 Uhr
Konfirmandenunterricht. 
Jugenheim: Fr 9 Uhr Spielgruppe im
Rathaus. So 10 Uhr Gottesdienst mit
Taufe, Pfr. Scheld/Fr. Schäfer. 
Mi 10 Uhr Krabbelgruppe im Rathaus.
Do 9 Uhr Spielgruppe im Rathaus.
Nieder-Olm: Fr 17 Uhr Pfadfinder
Sippe Galadriel (Mädchen); 17 Uhr
(14-tägig nach Absprache) Pfadfinder
Sippe Imladris (Jungen); 18.30 Uhr
Führerrunde und Älterenrunde der
Pfadfinder. So 10 Uhr Gottesdienst
Nieder-Olm (Prädikant K. Erdmann).
Mo Kindergarten und Gemeindebüro
sind wegen Fastnacht geschlossen;
18 Uhr Pfadfinder Horte Fangorn nur
nach Absprache!; 20 Uhr Kirchenchor
nur nach Absprache! Di Kindergarten
und Gemeindebüro sind wegen 
Fastnacht geschlossen, Senioren-
nachmittag entfällt wegen Fastnacht;
17.30 Uhr neue Pfadfindersippe im
EGZ nur nach Absprache! Mi Das 
Gemeindebüro ist heute geschlossen
10-12 Uhr Krabbelkreis im Ev. Ge-
meindezentrum (Info: Fr. Marheine 
Tel. 06136/994383). Do Konfirman-
denunterricht: 14.30- 15.30 Uhr 1.
Gruppe, 15.45-16.45 Uhr  2. Gruppe;
17-18 Uhr 3. Gruppe, jeweils im 
Pfarrsaal, Pariser Str. 44; 17.30 Uhr
Pfadfinder Horte Gimli (gemischt) im
Ev. Gemeindezentrum
Ober-Olm/Klein-Winternheim:
So 10 Uhr Gottesdienst, ev. Kirche
Ober-Olm. Do 16.30-18 Uhr Konfir-
mandenunterricht, Gemeinderäume
Ober-Olm; 18-19 Uhr Sprechstunde
von Pfr. Dahmer, Gemeindehaus
Ober-Olm. Fr 15.30 Uhr ökum. Klein-
kindergottesdienst, ev. Kirche Ober-
Olm; 19 Uhr „ok-night”, ev. Kirche 
K.-Winternheim zur Vorbereitung des
Jugendkirchentages vom 3.-6. Juni 
in Mainz.
Stadecken-Elsheim: So 10.30 Uhr
Elsheim, Familien-Gottesdienst. 
Mi 20 Uhr Probe Ev. Kirchenchor 
Stadecken Burg Stadeck.
Zornheim: Fr 9 Uhr Spielkreis II; 
15 Uhr Flötengruppe (nach Abspra-
che). Sa 10.15 Uhr in Ebersheim: 
Musizierstunde für Kinder von 4-6 J.

(14tägig n. Absprache); 15 Uhr 
Teestube für Senioren. So 9.30 Uhr
Gottesdienst (Präd. Berger-Dürr). 
Mi 9 Uhr Spielkreis II; 14 Uhr Pfarr-
bürostunde bis 16.30 Uhr;  16 Uhr
Tanzkreis; 16.30 Uhr Konfirmanden-
unterricht; 18 Uhr Jugendtreff ab 
14 J.; 18 Uhr Kath. Kirche: Ökum.
Aschekreuzgottesdienst (Pfr. Hils-
bos/Pfr. Wallrabenstein. Do 9 Uhr
Spielkreis I (ab 24 Mon.); 10 Uhr
Krabbelkreis II; 16 Uhr Club f. Kids 
(6-10 J.).

Stadtmission Wörrstadt: Osterstr. 32,
Udenheim; Gottesdienst mit Kinder-

Gottesdienst „Schatzinsel“ (3-10 J.)
und „Fischlis” (10-14 J.) So 10 Uhr;
Krabbelkreis „KrabbelBabbel“ für El-
tern mit Kindern von 0-3 J. Mittwoch
9.30 Uhr (2. u. 4. Mittwoch im Monat);
Jugendkreis Do 19 Uhr; Seniorentreff
Fr 14.30 Uhr (14-tägig; in den ungera-
den Wochen); Biblischer Unterricht Fr
17 Uhr; Kleingruppen/Hauskreise in
Partenheim, Saulheim und Wörrstadt.
Fahrdienste z. d. Veranstaltungen
nach Absprache. 
Infos bei Gemeinschaftspastor Mat-
thias Löffler, Tel. 0 67 32 /  6 25 49. Ter-
mine im Internet: www.stadtmission-
woerrstadt.de

Gottesdienste



Infos Ihrer Verbandsgemeinde

Freie Plätze beim 
Selbstbehauptungskurs
für Mädchen
Im kommenden Monat startet ein von
der Gleichstellungsbeauftragten Jutta
Schröer angebotener Selbstbehaup-
tungskurs für Mädchen der ersten bis
dritten Klasse. Hier sind noch einige
Restplätze zu vergeben.
Der Grundkurs beginnt am Donners-
tag, 4. März und findet bis zum 27. Mai
an acht Donnerstagen jeweils in der
Zeit von 17 Uhr bis 18:30 Uhr in der
Kindertagesstätte Löwenzahn in Nie-
der-Olm statt. Die Teilnahmegebühr
liegt bei 60 EUR. Der Betrag ist am
ers ten Kurstag bei der Trainerin Lydia
Weyerhäuser bar zu entrichten.
Anmeldungen zu den Selbstbehaup-
tungskursen sind nur schriftlich mög-
lich. Die entsprechenden Anmeldefor-
mulare sind an der Information der
Verbandsgemeindeverwaltung Nieder-
Olm erhältlich. Alternativ besteht die
Möglichkeit, sich das Formular auf den
Internetseiten der Gleichstellungsbe-
auftragten (www.vg-nieder-olm.de un-
ter Bürgerservice / Gleichstellungsbe-
auftragte) herunterzuladen. Die schrift-
liche Anmeldung ist zu adressieren an
die Gleichstellungsbeauftragte Jutta
Schröer, Verbandsgemeinde Nieder-
Olm, Pariser Straße 110, 55268 Nie-
der-Olm.
Die freien Plätze werden in der Reihen-
folge der Antragseingänge vergeben.
Weitere Informationen erteilt Ihnen die
Gleichstellungsbeauftragte der Ver-
bandsgemeinde Nieder-Olm, Jutta
Schröer unter 0 61 36 69 260 (nur
dienstags von 16:00 bis 18:30 Uhr).
Für inhaltliche Fragen des Kursange-
botes steht Ihnen die Kursleiterin Lydia
Weyerhäuser unter 0 61 31 / 21 87 37
telefonisch zur Verfügung. G. F.

Vereinsleben

Infoveranstaltungen 
des Bauern- und 
Winzerverbandes 
Saison-Arbeitskräfte 2010
Der Bauern- und Winzerverband
Rheinland-Pfalz Süd informiert am 18.
Februar (Donnerstag) von 9-12 Uhr im
Haus der Landwirtschaft in Alzey, Ot-
to-Lilienthal-Str. 4, über aktuelle Rah-
menbedingungen bei der Beschäfti-
gung von (Saison-)Arbeitskräften. The-
men: Sozialversicherung, Arbeitneh-

merfreizügigkeit ab 2011, Gestaltung
von Arbeitsverträgen, Arbeitskosten-
kalkulation incl. Nebenkosten, Hinwei-
se zur Mitarbeiterführung und -Bin-
dung. Ein Kostenbeitrag wird erhoben.
Seminar „Aktuelle Steuer-Infos und
mehr ...“ 
Info-Veranstaltungen über die Themen
Umsatzsteueränderung (insb. bei Be-
herbergung), Erbschaftssteuer, Lohn-
steuer, Führung des Kassenbuches,
Kurzinfo zu Saison-AK sowie Umset-
zung EU-Weinmarktordnung. 
Referenten sind Rudi Werner und Mat-
thias Lambert, LBR Steuerberatung
Alzey, sowie Friedrich Ellerbrock, BWV
Alzey. 
Sie finden statt am 22. Februar (Mon-
tag) von 10-12 Uhr in der Winzerge-
nossenschaft in Westhofen, Am Bogen
18, sowie am 22. Februar (Montag)
von 14-16 Uhr bei den Winzern der
Rheinhessischen Schweiz eG in Wöll-
stein, Kreuzstraße 12. Detailliertes
Programm und Anmeldung unter Tel: 
0 67 31 / 95 10 70 00. F. E.

Sportbund Rheinhessen
auch 2010 mit bewährten, wichtigen
alten und neuen Themen:
Der Mittwoch in Rheinhessen
Die nachfolgend aufgeführten Veran-
staltungen richten sich an Vereinsmit-
arbeiter/innen wie Vorstandsmitglie-
der, Übungsleiter/Trainer/innen und
Abteilungsleiter /innen. Sie finden zu
den angegebenen Terminen jeweils
von 18.30 Uhr bis 21.00 Uhr (3 LE) im
Haus des Sports in Mainz statt. Sie
werden zur Verlängerung der Gültig-
keit der Übungsleiter C- und Ver-
einsmanager C-Lizenz anerkannt. Um
eine Anmeldung wird frühzeitig gebe-
ten, damit nicht wie im letzten Jahr
Veranstaltungen abgesagt werden
müssen, da die geforderte Mindestan-
zahl an Interessenten erst am Veran-
staltungstag erfüllt wurde.
Unser Verein ist prima - wie werden wir
mehr Mitglieder? Marketing für den
Verein. Termin 17. März, 18:30-21 Uhr
Der Vorstand und dessen Haftung:
Termin: 14. April von 18:30 - 21 Uhr
Samstags in Rheinhessen
So machen Sitzungen Spaß: Termin:
20. Februar von 10 - 17 Uhr (8 LE)
Sportveranstaltungen - Jubiläen der
Vereine. Termin: 6. März von 10 - 16
Uhr (7 LE)
Ort/Zeit zu allen Veranstaltungen:
Haus des Sports, Rheinallee 1, Mainz.
Gebühren werden erhoben. Anmel-
dung/Info: axt@sportbund-rheinhes-
sen.de S. A.-W.

Arbeitskreise Landwirt-
schaftliche Betriebsleiter
Alzey und Mainz 
Alle Landwirte und sonstigen Interes-
senten sind eingeladen zu den Infor-
mationsveranstaltungen zur Frühjahrs-
saison: 
Montag, 22. Februar in Alzey, Haus der
Landwirtschaft, Otto-Lilienthal-Str. 4,
Vortragsraum 1. OG; Dienstag, 23. Fe-
bruar in Oppenheim, DLR, Gebäude
der Weinbaudomäne (Achtung: nicht in
der Aula!), Beginn jeweils: 19:30 Uhr.
Programm: M. Richter: Versuchser-
gebnisse und Empfehlungen zum
Pflanzenschutz im Ackerbau, Ergeb-
nisse Landesbraugersten-Wettbewerb 
M. Nanz: Nmin-Ergebnisse und Stick-
stoff-Düngungsempfehlungen, Ver-
suchsergebnisse und Empfehlungen
zu Sommerungen, Aktuelles. 
Rheinhessischer Kartoffeltag
Am Montag, 22. Februar findet der 4.
Rheinhessische Kartoffeltag statt. Ort:
Oppenheim, Aula des DLR. Beginn:
19.00 Uhr. Von den Referenten Man-
fred Mohr und Werner Beck werden
aktuelle Fragestellungen zu Themen
des Kartoffelanbaus (Sortenwahl u.a.)
sowie des Pflanzenschutzes (Rhizoc-
tonia, Drahtwurm u.a.) aufgegriffen
und Lösungsmöglichkeiten vorgestellt. 
Eingeladen sind alle Landwirte und
sonstigen Interessenten. Ma. Na.

Was sonst noch

Öffnungszeiten des 
Finanzamtes Mainz-Süd
Das Finanzamt Mainz-Süd ist am Ro-
senmontag und Fastnachtsdienstag
(15. und 16. Februar 2010) geschlos-
sen. Kh. E.

Abfallwirtschaftsbetrieb
Müllentsorgung zur Fastnacht
Die Fastnachtstage führen zu keiner
Terminverschiebung bei der Müllab-
fuhr. In den Ortsgemeinden des Land-
kreises Mainz-Bingen werden die Ab-
fuhrtermine regulär gefahren. Die Ter-
mine sind im Abfallkalender 2010 für
jede Ortsgemeinde abgedruckt. Die
Wertstoffhöfe in Bingen-Büdesheim,
Bodenheim, Guntersblum, Ingelheim,
Nieder-Olm und Oppenheim haben am
Fastnachtsdienstag, 16. Februar, wie
gewohnt von 12 bis 17 Uhr geöffnet.
Der Wertstoffhof in Welgesheim hat
Rosenmontag und Fastnachtdienstag
ebenfalls zu den üblichen Zeiten von 8
bis 16 Uhr geöffnet. Auch das Humus-
werk kann an beiden Fastnachtstagen
für Anlieferungen von 8 bis 16 Uhr ge-

nutzt werden. Das Entsorgungszen-
trum in Budenheim ist am Rosenmon-
tag geschlossen, am Fastnachtdiens-
tag dann wieder regulär von 10 bis 17
Uhr geöffnet. 
Weitere Infos gibt die Abfallberatung
unter Tel.: 0 61 32 / 7 87 - 70 80. Die
Entsorgungstermine 2010 des Land-
kreises Mainz-Bingen sind auch im In-
ternet unter www.awb-mainz-bin-
gen.de in der Rubrik „Abfallentsor-
gung“ für jede Ortsgemeinde nachzu-
lesen. M. Wen.

Aktionstag Wohnen
Nieder-Olm
Im Rahmen der „Aktionswochen Woh-
nen 2010“ laden wir Sie ganz herzlich
ein, zu unserer Veranstaltung „Aktions-
tag Wohnen in Nieder-Olm“ am
19.2.2010.
Nach Aschermittwoch startet Rhein-
land-Pfalz den Aufbruch in „Neues
Wohnen“. Denn „anders Wohnen“ mit
Option auf ein gesundes Älterwerden
und effizientes Bauen kann nicht mehr
nur alleine aus privatem Engagement
gestemmt werden. Strukturelle Verän-
derungen, Öffnung der Kommunen,
Knüpfen neuer Netzwerke und Anlei-
tung für Planungswillige sind nötig. 
Als besonderes Highlight eröffnet So-
zialministerin Malu Dreyer am 18. Feb -
ruar in Mainz die Aktionstage. Danach
spannt sich der Bogen über Sprech-
stunden, Info-Veranstaltungen, Podi-
umsdiskussionen, Seminare, Rund-
gänge und Führungen bis zur Ab-
schlussveranstaltung mit Finanzminis -
ter Carsten Kühl am 26. Februar in
Bingen. Der SWR will - soweit möglich

Verbandsgemeinde
Öffnungszeiten

der VG
an Fastnacht

Donnerstag, 11. Februar 2010
8.30 Uhr bis 12.30 Uhr

Freitag, 12. Februar 2010
7.00 Uhr bis 12.30 Uhr

Samstag, 13. Februar 2010
9.30 Uhr bis 11.30 Uhr 

(Bürgerbüro)

Rosenmontag, 15. Februar 2010
geschlossen

Fastnachtsdienstag, 
16. Februar 2010

geschlossen

Ab Mittwoch, 17. Februar 2010, 
sind wir wieder zu den 

gewohnten Zeiten für Sie da.
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Fortsetzung der Titelseite

Fastnachtssitzung der Senioren der Verbandsgemeinde Nieder-Olm
„Wer hier im schönen Selztal ist geboren...“

...nachdem ja Bovolone der Gemeinde die kalte Schul-
ter gezeigt habe. Zwei weitere Vorträge setzten sich kri-
tisch mit dem Gegenwartsgeschehen auseinander. Der
Bogen des Vortrags von Thomas Hintsch spannte sich
von Barack Obama bis zu dem Playboy Playmate Daria
Eppert, nach der die hiesige Schule eher als nach dem
Maler Adam Elsheimer benannt werden sollte. Denn von
ihr wisse man, dass sie hier die Schulbank gedrückt und
bei Pfarrer Ernst Walter Rohmann Konfirmationsunter-
richt genommen hat, wohin gegen der barocke Maler
von Nackedeis seine Bildung in der Elsheimer Schule
wohl nicht erhalten habe. 
Die Darbietung des emeritierten Professors der Dialektik
Ernst Walter Rohmann wiederum nahm den Konditional

in Form des rheinhessischen Wörtchens „wann“ aufs
Korn. Außer den Texten für seine eigenen Auftritte - und
das bereits seit Jahrzehnten - schrieb Ernst Walter Roh-
mann in diesem Jahr zum elften Mal auch das Potpour-
ri für die Elsheimer Schnorressänger, die als Höhepunkt
und Abschluss des Nachmittags unter der Leitung von
Roman Reiser und der Musik von Michael Voll im „Co-
mic-Land“ alle gängigen Comic-Helden auftreten ließen. 
Alles in allem ein vergnüglicher, geistreicher Nachmittag,
der einen Vorgeschmack auf die „großen“ Fastnachts-
sitzungen des ECV bot, denn viele Aktive - allerdings
nicht alle - boten bereits ihren Auftritt, wie er am 13. und
14. Februar stattfinden wird. Text/Fotos: AS
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- der Kampagne mit kurzen Berichten
täglich seine Aufmerksamkeit widmen. 
In Nieder-Olm findet im Rahmen der
Kampagne ein Aktionstag Wohnen am
Freitag, 19. Februar statt. Alle Bürge-
rinnen und Bürger sind dazu recht
herzlich eingeladen!
Programm 19.2.2010
10.00-12.00 Uhr Kompetenzzentrum
Nieder-Olm: Informationen rund ums
Wohnen in unserem Ladenlokal, Pari-
ser Straße 104, Nieder-Olm
10.00-12.00 Uhr Betreutes Wohnen
Klein-Winternheim, Im Nieder-Olmer
Pfad 2, Klein-Winternheim: Möglich-
keit zur Information und Besichtigung 
14.00-16.00 Uhr Betreutes Wohnen
Nieder-Olm, Mühlweg 27, Nieder-Olm:
Möglichkeit zur Information und Be-
sichtigung 
14.00-16.30 Uhr Informationsveran-
staltung „Aktionstag Wohnen Nieder-
Olm“ Ratssaal, VG Nieder-Olm, Pari-
ser Straße 104, Nieder-Olm
Kontakt:
Daniela Eis, Kompetenzzentrum Nie-
der-Olm, Tel. 0 65 07 / 70 37 12, dani-
ela.eis@gfambh.com
Berit Herger, DRK-Beratungsstelle Le-
benswohnraum für RLP, Tel. 0 61 31 /
269 - 33
LebensWohnraum@drk-mainz.de,
Sprechzeiten: Di/Mi/Do/ 10-14 Uhr

D. E.

Betriebsbesichtigungen
der Berufsgenossenschaft
Die Land- und Forstwirtschaftliche Be-
rufsgenosenschaft Hessen, Rhein-
land-Pfalz und Saarland gibt bekannt,
dass in den kommenden Wochen in
den versicherten land- und forstwirt-
schaftlichen Unternehmen der Ortsge-
meinden
Essenheim, Jugenheim, Klein-Win-
ternheim, Nieder-Olm, Ober-Olm,
Sörgenloch, Stadecken-Elsheim,
Zornheim
routinemäßige sicherheitstechnische
Beratungen und Erstbesichtigungen
der Betriebe erfolgen werden.
Es wird in diesem Zusammenhang
ausdrücklich darauf hingewiesen,
dass die Unternehmer der Mitglieds-
betriebe gesetzlich verpflichtet sind,
die Besichtigung während der Arbeits-
zeit zu ermöglichen.
Evtl. Rückfragen sind an den Techni-
schen Aufsichtsdienst der LBG Hes-
sen, Rheinland-Pfalz und Saarland,
Theodor-Heuss-Straße 1, 67346
Speyer, zu richten (Tel.-Nr.0 62 32 /
911-3182, Fax-Nr. 0 62 32 / 911-3183).

W.

Anmeldetermine der Erich
Kästner Realschule Plus
Anmeldungen für die 5. Klassenstufe
der Erich Kästner Realschule Plus (in-
tegrativ) in Wörrstadt können zu fol-
genden Terminen vorgenommen wer-
den: Montag, 22.2.2010 und Dienstag,
23.2.2010, jeweils von 9-13 Uhr und
von 14-16 Uhr.
Wir bitten die Erziehungsberechtigten,
das Empfehlungsschreiben der
Grundschule, das letzte Zeugnis sowie
eine Geburtsurkunde bzw. das
Stammbuch mitzubringen. G. Gä.

Bürgersprechstunde 
mit Landrat Claus Schick
Zur Bürgersprechstunde nach Bingen
lädt Landrat Claus Schick die Bürge-
rinnen und Bürger aus dem nördlichen
Landkreis in die Kfz-Zulassungsstelle

Bingen, Mainzer Straße 57-59, ein. Am
Mittwoch, 24. Februar, steht der Land-
rat den Bürger/innen von 16 bis 17.30
Uhr zur Verfügung. Um telefonische
Voranmeldung bei der Bürgerbeauf-
tragten Elke Bill-Prasuhn unter 0 61 32
/ 787-1010 bis spätestens 22. Februar
wird gebeten. M. Wen.

Bekanntmachung der
Wasserversorgung 
Rheinhessen
Die Wasserversorgung Rheinhessen
GmbH informiert, dass für die Wasser-
zähler, deren Eichgültigkeit zum
Jahres ende 2010 erlischt, ein Zähler-
wechsel erforderlich wird. Wie in den
vergangenen Jahren wird der Zähler-
wechsel, der für die Kunden kostenlos
ist, im Auftrag der wvr von Fremdfir-
men durchgeführt. Die Monteure der
Fremdfirmen können sich durch ein
Schreiben der wvr mit Lichtbild legiti-
mieren.
Die Zähler werden von Anfang März
bis Ende September gewechselt wer-
den. wvr

Wege zu einer besseren
Kommunikation
Die Kreisvolkshochschule bietet am 3.
März in der Zeit von 18.00-21.00 Uhr
in der Kreisverwaltung in Ingelheim ein
Seminar zum Thema „Wege zu einer
besseren Kommunikation in Familie,
Partnerschaft und Beruf” an. In diesem
Seminar geht es um verbale und non-
verbale Kommunikation, Fragetechni-
ken, gelungene Rhetorik und aktives
Zuhören. Dabei werden theoretische
Hintergründe im Zusammenhang er-
läutert und dargestellt. Regeln, wie
Konfliktgespräche sinnvoll geführt,
werden werden gemeinsam erarbeitet
und in die Praxis umgesetzt. Anmel-
dung und Information bei der KVHS
unter Tel: 0 61 32 / 7 87 71 02. Red.

Neuer Ferienkalender
2010 ist da
Mehr als hundert Oster-, Sommer- und
Herbstfreizeiten aufgelistet
Der neue Ferienkalender der Jugend-
pflege der Kreisverwaltung Mainz-Bin-
gen ist da. Der Kalender wurde wieder
im Rahmen eines Malwettbewerbs mit
Zeichnungen von Kindern aus dem
Landkreis gestaltet. 32 Bilder von Kin-
dern im Alter von 7 bis 14 Jahren sind
im Ferienkalender 2010 abgedruckt.
Bei der offiziellen Vorstellung des Ka-
lenders wurden auch die 15 Gewinner
des Malwettbewerbs ausgezeichnet.
Sie bekamen ihre Preise von der 2.
Kreisbeigeordneten Irene Alt über-
reicht. Im Ferienkalender 2010 sind
mehr als hundert Oster-, Sommer- und
Herbstfreizeiten zusammengetragen,
die von fast 20 unterschiedlichen,
nichtkommerziellen Veranstaltern im
Landkreis Mainz-Bingen und der Regi-
on Rheinhessen angeboten werden.
Die Bandbreite der Aktivitäten reicht
von Skifahren, Klettern, Kanufahren,
Surfen und Sprachferien bis zum alt-
bewährten Zeltlager und bewegt sich
räumlich zwischen London über
Trechtingshausen bis Karoussades im
fernen Griechenland und Minsk-Grod-
no in Weißrussland über Sylt bis
Ampuriabrava in Spanien sowie vielen
anderen schönen Plätzen in Deutsch-
land und Europa. Damit wird es für
Kinder, Jugendliche und Eltern leich-
ter, sich einen Gesamtüberblick zu
verschaffen und auf diesem Wege eine

geeignete Ferienfreizeit für ihre Be-
dürfnisse zu finden. Die neuen Ferien-
kalender 2010 liegen kostenlos in der
Kreisverwaltung Mainz-Bingen und
auch in den Verbandsgemeinde-, bzw.
Stadtverwaltungen aus. Außerdem
kann der Ferienkalender 2010 ab Mitte
Februar auch auf der Kreishomepage
„www.mainz-bingen.de“ unter
„Schlagworte/Ferienkalender 2010“
aufgerufen werden. M. Wen.

Waldorfschule Heides-
heim nimmt wichtige 
Hürde zur Genehmigung
RAG gibt grünes Licht für Schulstart
2010/Außerordentliche Mitgliederver-
sammlung am 23.2.
Beharrlichkeit führt zum Ziel: Die Re-
gionale Arbeitsgemeinschaft der Wal-
dorfschulen (RAG) hat jetzt die Auf-
nahme der „Initiative für eine Heil-
pädagogische Waldorfschule Mainz
e.V.“ in die RAG und damit den Schul-
beginn zum Sommer 2010 einstimmig
(!) genehmigt. Damit sind die entschei-
denden Weichen gestellt, dass im Ge-
bäude der Mühlschule in Heidesheim
nach den Sommerferien die erste Heil-
pädagogische Waldorfschule in Rhein-
land-Pfalz an den Start gehen kann.
Die drei Förderschwerpunkte „Ler-
nen“, „Ganzheitliche Entwicklung“ und
„Sozial-emotionale Entwicklung“ wer-
den gemeinsam und unter Berücksich-
tigung individueller Fähigkeiten unter-
richtet. Neben den „klassischen“ An-
geboten wie Lesen, Schreiben, Rech-
nen liegt wie bei allen Waldorfschulen
ein deutlicher Schwerpunkt auf einem
erweiterten handwerklich-künstleri-
schen Unterricht.
Die RAG beurteilt als Gremium der
Waldorfschulen die Gründungsreife
von Schulinitiativen und fungiert als
vorgeschaltetes Prüfungsorgan der
Aufsichts- und Dienstleistungsdirekti-
on (ADD) als Schulbehörde. Sie hat so-
wohl die finanziellen und organisatori-
schen als auch die pädagogischen
Voraussetzungen eingehend geprüft
und für genehmigungsfähig befunden.

Den offiziellen Antrag auf Schulgeneh-
migung bei der ADD haben Vertreter
der „Initiative für eine Heilpädagogi-
sche Waldorfschule Mainz e.V.“ per-
sönlich in Neustadt eingereicht. „Auf-
grund der konstruktiven Vorgespräche
können wir mit einer zügigen Bearbei-
tung unseres Antrages rechnen“, so
Hans-Günter Sieben.
Um alle Mitglieder des Schulgrün-
dungsvereins auf den aktuellen Stand
zu bringen und das weitere Vorgehen
zu besprechen, lädt der Vereinsvor-
stand zu einer außerordentlichen Mit-
gliederversammlung am Dienstag, 23.
Februar, 20 Uhr ein. Das Treffen, bei
dem wichtige Entscheidungen anste-
hen und ein neuer Vorstand gewählt
wird, findet in der Waldorfschule in
Mainz-Finthen, Merkurweg 2, statt.
Auch Interessierte sind willkommen!
Infos gibt es auch unter
www.heilpaed-waldorf-mainz.de und
bei Hans-Günter Sieben, Tel. 0 61 31 /
73 20 42. G. G.-V.

An Fastnacht sei schlau -
nimm Bus und Bahn,Helau
Damit am Fastnachtsamstag lang ge-
feiert werden kann, sind in der Nacht
vom 13. auf den 14. Februar zwischen
1.11 Uhr und 2.22 Uhr in Rheinhessen
von Mainz aus noch zusätzliche
Spätzüge und -busse unterwegs. 
Nach Ober-Olm, Essenheim und Sta-
decken-Elsheim kommt man Fast-
nachtsamstag mit der Linie 650 zu-
sätzlich noch um 1.15 und 2.15 Uhr,
letztere fährt sogar bis Partenheim.
Nach Nieder-Olm geht es von Mitter-
nacht bis nach 2 Uhr alle 30 Minuten
mit Straßenbahn und Bus 66 über
Hechtsheim Mühldreieck u. Zornheim. 
An Fastnachtsonntag wird das Fahr-
tenangebot auf der RegioLinie 650
zwischen Stadecken-Elsheim und
Mainz durch Zusatzfahrten tagsüber
zum Stundentakt verdichtet - von
10.55 bis 18.55 Uhr ab Stadecken und
von 13.35 bis 21.35 Uhr zurück ab
Mainz. 

11 talentierte Jungmusiker schaffen den
Sprung in die Bläserphilharmonie

hinten, v.l.: Elias
Braun, Carsten
Mengel, Patrick
Johannides, 
Estelle Arendt,
Jennifer Bernard,
Nina Dannenberg,
Sophia Gersten-
berger
vorne, v.l.: Philipp
Weingärtner, Max
Keilhofer, Johanna
Haege. Es fehlt
Ina Kilicaslan.

Nachdem sie Ende 2009 mit dem A-Jugendorchester der CMIKB e.V.
noch einen Blasorchesterwettbewerb gewinnen konnten, haben nun 
11 junge Musiker den Sprung in die Rheinhessische Bläserphilharmonie
(RBP) geschafft. 
Die jungen Musiker wurden in den vergangenen Jahren durch Daniel
Klocker in den verschiedenen Jugendorchestern des Vereins ausgebildet.
Nun wurde fleißiges Üben und Engagement im Jugendorchester belohnt
mit der Aufnahme in die Bläserphilharmonie. Die CMIKB e.V. sind stolz auf
ihren Nachwuchs und freuen sich über die Verstärkung der RBP aus den
eigenen Reihen. Ihren ersten Bühnenauftritt mit der Bläserphilharmonie
haben die jungen Musiker am 6. und 7. März in Stadecken-Elsheim mit
dem Programm „Sinfonische Ekstasen“. Text/Foto: An. Ha.
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Zum Mainzer Rosenmontagszug wer-
den die Züge und Busfahrten vormit-
tags hin und nachmittags zurück wie-
der deutlich verstärkt. Auf der Bahn-
strecke von Alzey - Mainz wird am Vor-
mittag die Taktlücke zum Halbstun-
dentakt geschlossen und ein weiterer
Zusatzzug ab Alzey um 10.08 Uhr ein-
gesetzt, so dass ab Nieder-Olm um
10.39 und 11.23 Zusatzzüge nach
Mainz fahren. 
An Rosenmontag fährt die Buslinie 68
von 9:45 bis 12:00 Uhr ab Klein-Win-
ternheim und Ober-Olm alle 15 Minu-
ten nach Mainz und von 15.30 bis
18.00 Uhr ab Mainz Hauptbahnhof
wieder im 15-Minuten-Takt zurück.
Die RegioLinie 650 fährt an Rosen-
montag ab Partenheim bis 9.36 Uhr al-
le 30 Minuten und dann bis 11:36 Uhr
alle 20 nach Mainz, nachmittags geht’s
von 14:43 bis 19:43 Uhr alle 20 Minu-
ten bis Partenheim zurück, danach 2
Fahrten pro Stunde. Die letzten Fahr-
ten starten Rosenmontag um 0.13 und
0.35 Uhr bis Sprendlingen. Die Busli-
nie 71 verkehrt am Rosenmontag
nicht. Wie im Vorjahr fährt an Rosen-
montag die Buslinie 652 zusätzlich bis
Mitternacht nach Sörgenloch.
Als günstige Fahrkarte an Fastnacht
bietet sich die Gruppen-Tageskarte für
bis zu 5 Personen an. 
Infos: Die genauen Fahrpläne sind zu
finden unter www.rnn.info und können
beim RNN am Servicetelefon 0 18 01 /
766 766 erfragt werden. H. M. E.

Kunst / Kultur

Ausstellungen im 
Kunstforum Essenheim
19.2. - 14.3. Torsten Mühlbach „THE
WORLD IS A VAMPIRE“, München
Vernissage: Freitag, 19. 2., 20 Uhr. Ein-
führung: Dr. Nicole Beyer, Sörgenloch. 
Öffnungszeigen: 
Sa 15-19 Uhr, So 11-19 Uhr
Essenheimer Kunstverein - Kunstfo-
rum Rheinhessen e. V. Kirchstr. 2

Sport

SpVgg. Essenheim 1886
Abteilung Tischtennis
Ergebnisse der Woche
TTC Planig Damen - Essenheim 1: 5:7
Mit einem knappen aber verdienten
sieben zu fünf Erfolg in Planig konnten
unsere Damen sich in der  oberen Ta-
bellenhälfte festsetzen. Das Doppel
Nina Gierens/Claudia Seeland zweimal
sowie in den Einzeln mit zwei Erfolgen
Nina Gierens, und Claudia Seeland,
Petra Hartmann und Hannelore Gaide
mit je einem Erfolg, stellten den Sieg
sicher.
Essenh. Damen 2 - TuS Sörgenl. 3: 6:6
TSG Heidesh. Jugend - Essenh. 1: 1:6
TSG Heidesheim Schüler 3 - Essen-
heim 2: 1:6
TV Leiselheim 3 - Essenheim 1: 9:6
In diesem so wichtigen Spiel gegen
den Abstieg war mehr drin. Doch Ma-
this Engelhard, Holger Herr und Jür-
gen Wolf konnten ihre Normalform
nicht an die Platte bringen und so
musste eine bittere neun zu sechs Nie-
derlage eingesteckt werden. Nur die

Doppel Markus Stern/Holger Herr so-
wie Ulrich Wagner/Martin Wolf sowie
zweimal Markus Stern und je einmal
Ulrich Wagner und Martin Wolf , konn-
ten punkten.
TTC Planig 1 - Essenheim 2: 4:9
Essenheim 2 - TSG Heidesheim 2: 9:5
TSG Planig 1 - Essenheim 3: 9:5
TSG Heidesheim 3 - Essenheim 4: 9:4
Essenheim 5 - TTC Bubenheim 3: 1:9
TSV St. Johann 1 - Essenheim 6: 7:0

J. W.

Vereinsleben

Fastnachtsveranstaltung
der Spielvereinigung
Die Spielvereinigung Essenheim 1886
lädt ganz herzlich zur alljährlichen
Fastnachtsveranstaltung am Samstag,
13. Februar um 20.00 Uhr mit der
Band „Online” in die Domherrnhalle
ein. C. Hei.

LandFrauenVerein 
Essenheim
Wir bieten folgenden Workshop für al-
le Interessierte an: Kochen + Backen
nach Grundrezepten am Samstag,
20.2. ab 15.00 Uhr im ev. Gemeinde-
haus - Hefeteig (z.B. Kleingebäck),
Suppeneinlagen (z.B. Markklößchen),
Beilagen (z.B. Kartoffelklöße, selbst
gemachte Nudeln).
Anmeldungen ab sofort an Hannelore
Gaide, Tel. 8 94 52 oder Fax 99 74 15.

Ha. Ga.

Esemer Hefdbidsel 2000 -
Jahreshauptversammlung
Da unsere geplante Jahreshauptver-
sammlung am 27.11.2009 leider aus-
gefallen ist, möchten wir Euch erneut
einladen zur 10. Jahreshauptver-
sammlung am Freitag, 26.2.2010, um
20:11 Uhr im Rathaus.

Tagesordnung: 1. Begrüßung durch
den 1. Vorsitzenden; 2. Totenehrung;
3. Berichte; 4. Entlastung des Vor-
stands; 5. Neuwahlen; 6. Anträge (An-
träge zur Satzung und/oder Tagesord-
nung sind spätestens bis zum
19.2.2010 beim 1. Vorsitzenden Alex-
ander Schott, Mainzer Str. 34, 55270
Essenheim, einzureichen.); 7. Ver-
schiedenes
Da Neuwahlen anstehen und wir in der
nächsten Kampagne unser 1. Ju-
biläum feiern, bitten wir um zahlreiche
Teilnahme. U. Kru.

Was sonst noch

Frühjahrsbasar
Seit über 20 Jahren unterstützt der Es-
senheimer Kinderkleider- und Spiel-
zeugbasar mit Spenden die Kinder-
und Jugendarbeit in Essenheim. Der
diesjährige Frühjahrsbasar findet am
13.3. von 9.00 bis 11.30 Uhr in der
Domherrnhalle Essenheim statt.
Verkaufsnummern gibt es am 25. und
26.2. von 16.30 - 18.00 Uhr in der Ge-
meindebücherei Essenheim (Dorfmitte
am Kunstforum). Um Kuchen oder Ge-
tränkespende wird gebeten.
10% des Erlöses werden gespendet.
Bitte unterstützen Sie den Basar durch
Kauf und Verkauf. Helfer sind immer
willkommen, bei Fragen Mail an:
Kinderbasar-essenheim@gmx.de

C. S.-K.

Infos Ihrer Gemeinde

Rathausstürmung
Alle Bürgerinnen und Bürger laden wir
herzlich zur Rathausstürmung am Frei-
tag, 12. Februar um 16.11 Uhr ein.

U. Gr.

Fastnachtsumzug
Der Fastnachtsumzug findet am Sonn-
tag, 14. Februar (Beginn 13.33 Uhr)
statt.
Der Zugweg ist wie folgt: Aufstellung
Raiffeisenstraße - Pariser Straße -
Bahnhofstraße - Am Weltersborn - Pa-
riser Straße - Hauptstraße. Danach
närrisches Treiben auf dem Andreas-
platz.
Die Anwohner der genannten Straßen
werden dringend gebeten, den Zug-
weg von parkenden Pkw's freizuhal-
ten. U. Gr.

Fernseh-
gerät/Gefrierschrank für
Jugendtreff gesucht
Für den Jugendtreff im Rathaus Klein-
Winternheim wird ein Fernsehgerät so-
wie ein Gefrierschrank gesucht. Soll-
ten Sie eines dieser Geräte abzugeben
haben, würden wir uns über Ihre Mel-
dung bei der Gemeindeverwaltung
freuen. U. Gr.

Sport

3. Haybachlauf des 
TV Klein-Winternheim
Am 7. März veranstaltet der TV den 3.
Klein-Winternheimer Haybachlauf, der
als Benefizlauf zugunsten der „Kinder-
häuser” in Mainz/Ingelheim ausge-

Essenheim

Klein-Winternheim

„Zum Fröhlich Sein braucht man kein
Geld, wir feiern unter’m Zirkuszelt!
Narrensitzung in der Seniorenresidenz VG Nieder-Olm

Christoph Loré,
Joachim
Schmöckel und
Herrn Kissel zeigen
ihr Können im 
Ballettröckchen!! 

Unter diesem Mot-
to eröffnete die
Narrenwelt der Se-
niorenresidenz VG
Nieder-Olm am
Donnerstag, 4.2.,
ihre bereits 10. Fastnachtskampagne. So waren die Bewohner der Seni-
orenresidenz, deren Angehörige sowie zahlreiche andere Gäste zum
Kreppelkaffee und närrisch-stimmungsvollen Programm geladen. 

Um 14.11 Uhr eröffnete das Komitee, moderiert von Heimleiter Joachim
Schmöckel, Heimbeiratsvorsitzende Elisabeth Assmuth und Fastnachter
Ottmar Kissel, das bunte Treiben. Ein abwechslungsreiches Programm
mit tänzerischen Darbietungen, Büttenreden und musikalischen Beiträgen
sorgte für heitere und ausgelassene Stimmung unter den Gästen. 
So begeisterte beispielsweise das Ballett „Fesche Teens“ als kleine Gang-
ster das Publikum. Zwischendurch wurden immer wieder lustige und 
sarkastische Vorträge dargeboten und dank der musiktechnischen 
Ausstattung durch Wolfgang Semmelweis und der musikalischen 
Begleitung von Franz Danner am Keyboard durfte kräftig mitgesungen
und -geschunkelt werden. 
Ein besonderes Highlight waren die „Ballettmäuse“, welche durch 
ihre grazile tänzerische Darbietung zur großen allgemeinen Erheiterung
beitrugen. Eine besondere Freude war, dass sich der ehemalige Heimlei-
ter der Seniorenresidenz, Christoph Loré, jetzt Geschäftsführer des 
Trägers GFA, zusammen mit Herrn Schmöckel und Herrn Kissel im 
Ballettröckchen ihr Können präsentierten. 
Mit dem musikalischen Finale heizten Alexander Kreisel, Frank Schwarz-
trauber und Dirk Stetter vom NOCV mit bekannten Mainzer Liedern dem
Publikum noch einmal so richtig ein. 
So ging gegen 18.00 Uhr mit Weck, Worscht und Woi eine rundum ge-
lungene und erfolgreiche Fastnachtssitzung zu Ende. Text/Fotos: Jo. Sch.

Das Komitee:
Heimleiter Joachim
Schmöckel, 
Heimbeiratsvorsit-
zende Elisabeth
Assmuth und 
Fastnachter 
Ottmar Kissel 
sowie Franz 
Danner am 
Keyboard

Das Nachrichtenblatt online lesen unter www.nachrichtenblatt-nieder-olm.de
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schrieben wird. Den Startschuss wird
Dr. Harald Schmid (u.a. 12 x Deutscher
Meister, Europameister und Vizewelt-
meister im Hürdenlauf) geben. Dieser
Lauf ist geeignet für passionierte Läu-
fer sowie für alle, die Spaß am Laufen
und Walken haben. Es gibt eine an-
spruchsvolle 10,7 km-Lauftrecke, eine
6 km-Strecke, die für Läufer und Wal-
ker geeignet ist. Der Schülerlauf führt
auf eine 3 km Strecke und unser Bam-
binilauf umfasst 900 m.
Anmeldungen werden bis 3. März an-
genommen unter www.haybachlauf.de
(oder Tel. 0 61 36 / 8 93 28)
Auch in diesem Jahr besteht die Mög-
lichkeit an einem Etappenmarathon
teilzunehmen. Der Haybachlauf wäre
die 1. Etappe des Marathons, der über
das Jahr verteilt mit insgesamt 4 Läu-
fen in der näheren Umgebung die Kult-
distanz von 42,25 km erreicht. (Anmel-
dung: www.etappen-marathon.de, An-
meldeschluss 28.2.)
Das Startgeld umfasst 8 Euro für Er-
wachsene, 6 Euro für 11-18-Jährige.
Die Kinder zahlen 1 Euro (Reinspende)
am Tag der Veranstaltung vor Ort. Das
Geld sollte bei der Anmeldung auf das
Konto des TV Klein-Winternheim, MVB
Konto Nr.: 618512024 BLZ 55190000
überwiesen werden.

Nachmeldungen können bis 1 Stunde
vor Laufbeginn gegen eine Gebühr von
2 Euro entgegengenommen werden.
Eine Kinderbetreuung für die Kleinen
und ein kreatives Programm für die
größeren Kinder ist ab 11 Uhr durch
ein bewährtes Team gewährleistet. Im
Anschluss an den Lauf findet die Sie-

gerehrung und eine Tombola, umrahmt
von einem abwechslungsreichen Pro-
gramm, statt. Für das leibliche Wohl ist
gesorgt. S. Lin.

Vereinsleben

Heringsessen
Die LSG - Die Chaote - lädt am
Aschermittwoch alle Bürgerinnen und
Bürger zum traditionellen Heringses-
sen ab 19.00 Uhr herzlich ins Vereins-
heim ein. Eine Vorbestellung ist nicht
erforderlich! LSG

Rücken-Fit durch Yoga
Kursangebot des TV Klein-Wintern-
heim. Termine (10x): Dienstag, 9. März,
18:00-19.30 Rathaus; Mittwoch, 10.
März, 8:45-10:15 TV Halle. Eine Kurs-
gebühr wird erhoben. Anmeldung Tel.
0 61 36 / 95 87 30 oder elketrotzen-
berg@aol.com Sa. Wo.

Jahreshauptversammlung
des Skatclub Weinkastell
Klein-Winternheim
Vor den zahlreich erschienenen Mit-
gliedern gab der 1. Vorsitzende Hel-
mut Gehl seinen Rechenschaftsbericht
für das Jahr 2009 und ließ darin
nochmals die zahlreichen Aktivitäten
des Skatclubs Revue passieren.
Einer der Höhepunkte war die Veran-
staltung eines wieder sehr gut besuch-

ten Kerbe-Preisskats in der Haybach-
halle. Für den Sieger gab es eine von
Ortsbürgermeisterin Ute Granold,
MdB, gestiftete Reise für 2 Personen
nach Berlin. Weitere Höhepunkte des
Vereinslebens waren das jährlich statt-
findende und von Angelika und Adal-
bert Layer bestens organisierte Som-
merfest und der vereinsinterne tradi-
tionelle Nikolauspreisskat mit attrakti-
ven Preisen.
Die Clubmeisterschaft 2009 gewann
Joachim Ewen vor Hans Müller und
Adalbert Layer. Die beste Damen-
Skatspielerin war G. Ruppel.
Wer Freude am Skatspielen in ange-
nehmer Atmosphäre, hat ist herzlich
eingeladen an einem der Spielabende
teilzunehmen. Gespielt wird dienstags
im Bürgerhaus Lerchenberg im Ler-
chenbergzimmer. Beginn 19.30 Uhr.
Auskünfte gibt gerne der 1. Vorsitzen-
de Helmut Gehl Tel. 0 61 36 / 8 75 67.

Jü. Mü.

Infos Ihrer Stadt

Seniorentreff Nieder-Olm
Am Rosenmontag, dem 15. Februar
2010, bleibt die Seniorentagesstätte
der Stadt Nieder-Olm in der Pfarrgas-
se geschlossen. Zum traditionellen

Nieder-Olm

Veranstaltungen

Essenheim
13. 2. 2010, 20.00 Uhr
Spielvereinigung Essenheim
Fastnachtsveranstaltung
mit Online
Domherrnhalle

Klein-Winternheim
11. 2. 2010, 20.00 Uhr
Geschichtsverein
Stammtisch
Andreas-Café

12. 2. 2010, 16.11 Uhr
Rathausstürmung
Andreasplatz

13. 2. 2010, 20.11 Uhr
KIWI
Faschings-Ü30-Party
Radsporthalle

14. 2. 2010, 13.33 Uhr
Fastnachtsumzug

17. 2. 2010, 19.00 Uhr
LSG - Die Chaote - 
Heringsessen
Vereinsheim der Chaote

Nieder-Olm
12. 2. 2010, 19.33 Uhr
NOCV
Sitzungsball
Camarahaus

14. 2. 2010, 17.33 Uhr
NOCV
Benefizveranstaltung
„Couplets un onnern Kokolores”
Camarahaus

16. 2. 22010, 14.11 Uhr
Fastnachtsumzug

17. 2. 2010, 15.00 Uhr
Seniorentreff Nieder-Olm
Heringsessen
Pfarrgasse

Ober-Olm
16. 2. 2010, 16.11 Uhr
Ortsgemeinde und Vereinsring
Ober-Olmer Narrentreiben
Fastnachtsumzug
mit Partymeile
in der Mittelgasse

Sörgenloch
14. 2. 2010, 14.11 Uhr
Fastnachtsumzug
anschließend Musik und Tanz
im Vereinshaus des SCV

18. 2. 2010, 15.00 Uhr
Gemeinde Sörgenloch
Seniorentreff
Rathaus, Mehrzweckraum

Stadecken-Elsheim
11. 2. 2010, 19.11 Uhr
KiStE-Altweiberfastnachtsparty
Burgscheune

ECV
12. 2. 2010, 13.33 Uhr
Umzug Fahnenhissung
Friedhofstraße
17.11 Uhr Bürgermeisterabsetzung
13. 2. 2010, 18.11 Uhr
Fastnachtssitzung
14. 2. 2010, 18.11 Uhr
Fastnachtssitzung
16. 2. 2010, 13.33 Uhr
Fassenacht für Kids
16. 2. 2010, 20.11 Uhr
Lumpenball
alle Veranstaltungen
in der Selztalhalle

Zornheim
CVZ
16. 2. 2010:
11.11 Uhr:
Fastnachtsdienstag-Frühschoppen
Ulmenplatz (beheiztes Zelt)
14.11 Uhr: Fastnachtsumzug
anschl. Kindermaskenball
20.11 Uhr: Lumpenball
mit Fastnachtsbeerdigung
Turn- und Festhalle

Kunst / Kultur

Feste / Feiern

Verbandsgemeinde Nieder-Olm
Essenheim
19. 2. - 14. 3. 2010
Essenheimer Kunstverein
Kunstforum Rheinhessen
Thorsten Mühlbach
„THE WORLD IS A VAMPIRE”
Kirchstr. 2 
Vernissage:  19. 2., 20 Uhr
Öffnungszeiten:
Sa 15-19 Uhr, So 11-19 Uhr

Veranstaltungen der Kultur- 
und Weinbotschafter/innen
finden Sie unter www.kultur-und-
weinbotschafter-rheinhessen.de

Kindersitzung vor ausverkaufter 
Domherrnhalle

Das kindernärri-
sche Programm ist
prall gefüllt und die
Domherrnhalle bis
auf den letzten
Platz ausverkauft,
so freuten sich das
Kinderpräsidenten-
paar Lisa-Maria
Kaulen und Nils It-
jeshorst. Die bei-
den führten galant
durch die zwei
Stunden Kindersitzung bei den „Hefdbidseln“ in Essenheim. Mit gleich
zwei Darbietungen demonstrierte das Kindertanzen unter der Leitung von
Bianka Schröder, dass es an Nachwuchs in Essenheim nicht mangelt. In
gerade einmal 11 Minuten kurierte Dr. Hausarzt unter einigen verbalen
Missverständnissen seine Patientenschar. Gesund wird, wer sich an die
vorgeschriebene Anweisung hält: Die Flasche ist gut verschlossen zu hal-
ten. Die Tanzbären aus Saulheim zeigten eindrucksvoll unter der Leitung
von Sylvia Dreyer ihr Können. Für einen akustischen Leckerbissen sorgte
die Rundfunkreportage, bei der mehrere Sendungen durcheinander 
gewirbelt wurden: „Der Boxkämpfer brachte 95 kg auf die Waage - dies
ist das Normalgewicht eines Kleinkindes“. Auch durften die Möchtegern-
Promies aus dem Dschungelcamp nicht fehlen. Mit ihrer detailgetreuen
Pantomime zur Originalmusik  brachten sie die Zuschauer sogar dazu,
sich über eine Kakerlaken-Mahlzeit zu freuen. Diese Truppe und auch die
karibischen Piraten, die ferne Träume tänzerisch verwirklichten, standen
unter der Verantwortung von Marion Volkmar und Silvia Völker. 
Einen akrobatischen Höhepunkt bot das Tanzmariechen Svenja Münster
vom TV Dienheim dar. Die frechen Mädchen als Westerngirls unter der
Leitung von Yvonne Heilmann zeigten eine Show der besonderen Art. 
In einem Magier-Casting suchte Altmagier Simeon Prasuhn unter drei
Kandidaten einen würdigen Nachfolger. Paul Geßner, Anne Heichen und
Sina-Marie Prasuhn stellten ihr magisches Können und überirdischen
Kräfte zur Schau und verblüfften die Zuschauer durch ihre Tricks. Verant-
wortlich hierfür war Elke Bill-Prasuhn. An schließend kam Nachwuchsred-
ner Manuel Seifert zu Wort, der über seine Erfahrungen als Profifußballer
mit anderen rheinhessischen Mannschaften berichtete. Mit ihrem Hütten-
gaudi verzauberten die Little Stars vom TV Dienheim, Leitung Julia Greims
und Susan Kämpf, den Saal in eine Après-Ski-Hütte und ernteten einen
Riesenapplaus. Ein mittelalterlicher Marktschreier pries danach eine 
Vergrößerungsmaschine an: Aus einem Bindfaden wurde ein Tau, ein
Trinkbecher verwandelte sich in einen Eimer. Zum Abschluss begeisterten
die Undenheimer Azteken mit ihrer akrobatischen Beweglichkeit. 
Zum großen Finale gab `s das Fliegerlied für alle im Saal und auf der 
Bühne. Anschließend durften sich alle 102 aktiven Kinder über den tradi-
tionellen Hamburger freuen. Text/Foto: EBP
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Heringsessen an Aschermittwoch, 17.
Februar, 15.00 Uhr, sind die Senioren
ganz herzlich eingeladen. Bitte melden
Sie sich hierzu bei Frau Becker an, Tel.
86 65. D. Ku.

Sport

Basketball - Heimspiel
Am 13.2. steht der traditionelle Fast-
nachts - Basketball - Heimspielsams-
tag in Nieder-Olm mit einem „Kracher”
an. Um 17.30 Uhr startet die Partie
zwischen der djk Nieder-Olm und dem
TV Kirchheimbolanden. Um dieses
Aufeinandertreffen der jahrelangen Ri-
valen zu etwas ganz Besonderem zu
machen, sind alle Fans herzlich einge-
laden, die Heimmannschaft zu unter-
stützen: Schließlich kämpfen die Her-
ren in der ersten Regionalliga-Saison
der Vereinsgeschichte um den
Klassen erhalt. Jeder Zuschauer, der in
Fastnachtsverkleidung in die Halle

kommt, hat freien Eintritt. Die Partie
wird rechtzeitig zu den örtlichen Fast-
nachtssitzungen beendet sein. Für das
leibliche Wohl wird wie immer gesorgt
sein, wir freuen uns auf Ihr Kommen.

St. Pr.

Keine Chance in Hochdorf
Am vergangenen Wochenende verlor
der TV Nieder-Olm beim Tabellenzwei-
ten TV Hochdorf mit 29:39 (13:20). Da-
bei versuchten die Regionalliga-Hand-
baller des TV NO die zuhause noch
ungeschlagenen Pfälzer mit einer of-
fensiven 4:2 zu überraschen. Bis zum
4:6 war der TV NO noch in Reichweite.
Danach produzierte das Selztal-En-
semble jedoch zu viele Fehler im An-
griffspiel. Dies nutzte der TV Hochdorf
konsequent und baute seine Führung
über 5:11 bis zur Pause auf 13:20 aus.
Konnte der TV NO im letzten Heim-
spiel noch einen ähnlichen Rückstand
aufholen, gelang dieses Mal keine Auf-
holjagd. Im Gegenteil, der TV NO ge-
riet sogar weiter in Rückstand. Über
15:25 setzte sich der TV Hochdorf auf
24:36 ab. Lediglich die beiden
Rückraumspieler Jörn Laufersweiler
und Kai Reisinger sorgten im Angriff
für Torgefahr. Am Ende gab es eine
deutliche 29:39 Niederlage. Damit
steht der TV Nieder-Olm mit 13:25 auf
dem 12. Tabellenplatz.
So spielte der TV NO: Bettin, Böhm;
Reisinger (8/2), Laufersweiler (7),
Stumps (3/1), Frommann (3), Nieder-
mayer (2), Gramlich (2), Tillinger (2),
Kundel (1), Räder (1), Gaubatz,
Schmidt, Baier.
Nun gilt es für die Mannschaft von
Trainer Udo Henss über die fast-
nachtsfreie Zeit wieder Selbstvertrau-
en zu tanken. Am Sonntag, 21.2, um
11:00 Uhr, trifft der TV vor heimischer
Kulisse auf den Tabellensiebten Ein-
tracht Baunatal. Möchte der TV NO
nicht den Anschluss an Platz 10 verlie-
ren, muss im kommenden Heimspiel
unbedingt ein Sieg her. Mi. Ku.

Vereinsleben

Gewerbeverein 
Nieder-Olm 1986 e.V.
Zu Gast: Stadtbürgermeister Dieter
Kuhl
Beim Stammtisch des Gewerbever-
eins Nieder-Olm am 1.2.2010 wurde
Stadtbürgermeister Dieter Kuhl be-
grüßt. Herr Kuhl bedankte sich für die
Einladung, und in einem offenen Ge-
spräch mit den Mitgliedern signalisier-
te der Stadtbürgermeister großes In-
teresse an der Zusammenarbeit mit
dem Gewerbeverein und dessen Wei-
terentwicklung. Nicht zuletzt sei es
sein Anliegen, die Wünsche der Ge-
werbetreibenden ernst zu nehmen und
bei der Umsetzung von zukünftigen
Vorhaben unterstützend tätig zu wer-
den. Es wurden Meinungen zu ge-
meinsamen Veranstaltungen ausge-
tauscht und für die nahe Zukunft Pläne
angesprochen, den Mitgliedern des
Gewerbevereins exklusiv Informatio-
nen über Vorhaben in und um Nieder-
Olm nahe zu bringen.
Der Stadtbürgermeister weckte reges
Interesse daran, eine gemeinsame Ar-
beit zwischen der Stadt und dem Ge-
werbeverein aufrecht zu erhalten und
zu vertiefen. C. W.

Jahreshauptversammlung
beim Liederkranz
Der Gesangverein Liederkranz 1946
e.V. Nieder-Olm lädt seine Mitglieder
zur Jahreshauptversammlung am 19.
Februar 2010 um 20.00 Uhr ins Re-
staurant „Zum Häuschen” ein. 
Tagesordnungspunkte sind: 1. Be-
grüßung durch den 1. Vorsitzenden;
2. Bericht des Schriftführers; 3. Bericht
der Kassiererin; 4. Bericht der Kassen-
prüferinnen; 5. Entlastung der Kassie-
rerin und des Gesamtvorstandes;
6. Beratung über Anträge, 7. Verschie-
denes.
Schriftliche Anträge sind bis zum 14.
Februar 2010 an den 1. Vorsitzenden
Alexander Kreisel, Rektor Roth Straße
20 in 55268 Nieder-Olm zu senden.
Der Vorstand bittet um zahlreiches Er-
scheinen. H. Mü.

Gymnastikabteilung 
des TV 1893 Nieder-Olm
Einladung zur Abteilungsversammlung
Hiermit lade ich alle Aktiven der Gym-
nastikabteilung zur Abteilungsver-
sammlung am Montag, dem 22.2.2010
um 20.00 Uhr in den Seniorentreff -
Juhubuhaus, Pfarrgasse, Nieder-Olm
ein. U. Kn.

Jugendversammlung
der DLRG
Am 4. März, um 19.00 Uhr, findet im
Ausbildungsraum der DLRG Ortsgrup-
pe Nieder-Olm/Wörrstadt im Rhein-
hessenbad die Jahreshauptversamm-
lung der Jugend statt. 
Auf der Tagesordnung stehen unter
anderem die Berichte der Ressortleiter
( Jugendvorsitzender; Wirtschaft und
Finanzen; Schwimmen, Retten und
Sport; Fahrten, Lager und internatio-
nale Begegnungen; Material; Presse)
und die Entlastung des Gesamtju-
gendausschusses. Außerdem wird der
Jugendvorstand neu gewählt. 
Dazu werden interessierte Jugendliche
gesucht, die gerne mitwirken und sich
aktiv einbringen möchten. Wünsche
und Anregungen an den neuen Ju-
gendvorstand runden das Programm
der Versammlung ab, die durch eine
Sitzung des neuen Jugendvorstands
ergänzt wird. 
Stimmberechtigt sind alle Mitglieder
der DLRG Nieder-Olm/Wörrstadt von
zwölf bis ein schließlich 26 Jahren.

A. G.

Mitgliederversammlung
des DRK Nieder-Olm
Hiermit lädt das Deutsche Rote Kreuz
Nieder-Olm seine Mitglieder zur jährli-
chen Mitgliederversammlung ein.
Termin: 15. April 2010 um 20.00 Uhr,
DRK Ortsverein Nieder-Olm, Alfred
Delp-Str. 2, Nieder-Olm
Themen werden unter anderem sein:
Rückblick auf das Jahr 2009; Haushal-
te 2009 / 2010; Verschiedenes
Mehr Infos unter www.drkovnieder-
olm.de R. Hei.

Essenheimer Grundschulkinder sammeln
für Haiti

929,29 Euro für das
Kinderhilfswerk Uni-
cef - das ist das Er-
gebnis einer Sam-
melaktion der Klas-
se 3a der Grund-
schule Essenheim.
Im Rahmen der Un-
terrichtsreihe „Kin-
derrechte“ haben
die acht- und neun-
jährigen Kinder ein-
mal den Klassen-
raum verlassen und sich auf den Weg gemacht, um Hilfe zur Selbsthilfe
zu leisten. Mit selbst gemalten Plakaten und selbstgebastelten Sammel-
büchsen sind sie in den vergangenen Tagen durch die Gemeinde gezogen
und haben Geld für die Erdbebenopfer in Haiti gesammelt. Auch das 
Lehrerkollegium und die anderen Grundschüler haben sich an der Spen-
denaktion beteiligt. Dabei lernten die spendenfreudigen Essenheimer 
Bürger auch noch jede Menge über die Verwendungsmöglichkeiten des
Geldes. Denn im Unterricht hatten die Kinder zuvor erfahren, dass 45 €
ausreichen, um 30 Kanister für sauberes Trinkwasser zu kaufen. Und 
Phillip Wagner, acht Jahre, erklärt: „230 € reichen schon für eine Notfall -
apotheke mit Schmerzmitteln und Verbandszeug.“ Die Kinder der Klasse
3a und deren Klassenlehrerin Birgit Münzenberger danken allen Spendern
für die tolle Unterstützung. Text/Foto: N.Wag.

Kennen lernen im Nibelungenturm zu

Worms

Anlässlich des Firm-
vorbereitungskurses
der katholischen
Pfarrei Schwaben-
heim mit den Ge-
meinden Buben-
heim, Groß-Win-
ternheim, Jugen-
heim, Engelstadt
und Stadecken-Els-
heim wurde am
22.1.-24.1. ein Firm-
kurswochenende in
Worms durchgeführt. Mit einer großen Anzahl von 33 Firmkursteilnehmern
und 7 Begleitern konnten alle Teilnehmer sich untereinander kennen 
lernen und den Start in die Firmvorbereitungszeit finden. Die ersten 
Glaubensthemen wurden erarbeitet und die Teilnehmer konnten Jesus mit
all seinen Facetten betrachten und kennen lernen. Dabei wurde 
der Grundstein für die weiteren Firmkurstage gelegt. Aber nicht nur die
Glaubensarbeit stand im Vordergrund, sondern auch ein Ausflug zu den
religiösen Wurzeln Jesu, der jüdischen Synagoge und des jüdischen
Friedhofs.
Die interessante Unterkunft, dem Nibelungenturm in Worms, mit der
außergewöhnlichen Architektur und der nicht alltäglichen Lage rundete für
alle Teilnehmer das lehrreiche, unterhaltsame und schöne Wochenende
ab. Text/Foto: Ch. Bau.

Jugenheim



Donnerstag, den 11. Februar 2010 Nichtamtlicher Teil Seite 11

Stimmungsvolle 
Geschichten bei der 
Märchenkaffee-Stunde
Vom „Bratapfel“ bis zur „Schneeköni-
gin“: Margarete Meißgeier und Eva
Pescheck-Simon hatten genau die
richtigen Texte für die Märchenkaffee-
Stunde bei „Glockwerks lichte Kunst-
projekte“ ausgesucht. Draußen
schneite es, in der voll besetzten
Schmiede Wettig war es mollig warm -
kleine und große Leute lauschten den
stimmungsvollen Geschichten, freuten
sich an Gitarrenspiel und Gesang von
Martin und Veronika Hock und labten
sich in der Pause an einem phantasie-
vollen Kuchenbuffet, bis es mit neuen
Geschichten vom kleinen Mäuschen
und vom Schneeglöckchen weiter-
ging.
Ein rundum schöner Sonntagnachmit-
tag, lobten viele Besucher beim Ab-
schied, da kann man den Winter aus-
halten! Und so stimmten alle großen
und kleinen Leute  beim Schlusslied
kräftig mit ein: “Es schneit, es schneit,
hurra, es schneit!“ Ro. Ho.

Was sonst noch

Pfarrgemeinderat
St. Georg lädt ein
Auch in diesem Jahr lädt der Pfarrge-
meinderat St. Georg wieder am Fast-
nachtsdienstag, 16. Februar, nach
dem Umzug ins Camarahaus ein. Sie
können bei uns noch ein paar Stunden
gemütlich das Ende des Zuges feiern
und die Fastnacht ausklingen lassen.
Für Verpflegung ist ausreichend ge-
sorgt. 
Während des Umzuges versorgt Sie
wieder der Förderverein des Kinder-
gartens St. Georg vor der Kirche.
Herzliche Einladung! Der Pfarrgemein-
derat von St. Georg H. Sta.

Jahrgang 1939 N.-Olm
Stammtisch: Freitag (nach Fastnacht),
19.2., 19 Uhr, „Hering- und Quellkar-
toffel-Essen”, Straußwirtschaft Walter
Sieben, sprich: Lonsemer Ha. Mü.

Krabbelkreis
Die katholische Kirche Nieder-Olm bie-
tet jeweils freitags von 10.30 bis 12.00
Uhr einen kostenlosen Krabbelkreis im
Camarahaus, Raum 3, für Kinder von 6
Monaten bis 3 Jahren an. Gruppenlei-
terin ist Yasmin Ullah. Weitere Informa-
tionen unter Tel. 01 76 / 22 98 83 83.

Y. U.

Sport

Trainingsauftakt 
beim SV 1919 Ober-Olm
Die aktiven Teams des SV 1919 Ober-
Olm sind in der vergangenen Woche
trotz widriger Wetterbedingungen in
die Rückrundenvorbereitung gestartet. 
Das Trainerteam um Wolfgang Rathge-
ber und Marc Schunk hofft, die positi-
ve Entwicklung der Vorrunde auch in
2010 weiter auszubauen. Dabei kann
es auch 2010 auf alle bewährten Spie-
ler zurückgreifen, denn es gab keine
Abgänge in der Winterpause. 
Der SV hat sich jedoch verstärkt. Mit
Sven Schwed (FSV Schierstein 08)
konnte ein Akteur für das defensive
Mittelfeld verpflichtet werden. David
Weis (TSV Hausen/Rhön) verstärkt die
Abwehr und Johannes Roch (SV Ma-
berzell) wird neue Akzente im Sturm
setzen.
Getestet wird in zwei Vorbereitungs-
spielen in Stadecken-Elsheim (4.2.)
und in Klein-Winternheim (18.2.). An-
pfiff ist jeweils um 19:30 Uhr. St. Wi.

Frauen des SV starten in
Rückrunden-Vorbereitung
Am 20.1. starteten die Frauen-Fußbal-
lerinnen des SV Ober-Olm in die
Rückrundenvorbereitung der Ver-
bandsliga und nahmen damit die „Mis-
sion Klassenerhalt” in Angriff. Auch
wenn das „rettende Ufer” zurzeit mit 9
Punkten sehr weit enteilt zu sein
scheint, gibt sich die Truppe kämpfe-
risch und möchte alles dafür tun, diese
Situation zu meistern. Hierzu gibt es
auch allen Grund, wenn man bedenkt,
dass alleine vier Spiele in der ersten
Halbserie mit dem unglücklichsten al-
ler Ergebnisse (0:1) endeten und zu-
dem beim Hinspiel in Niederkirchen
beim 0:0 beste Torchancen liegen ge-
lassen wurden. An diesen Situationen
wird in der Vorbereitung, in der insge-
samt 5 Testspiele und ein dreitägiges
Trainingslager die Höhepunkte bedeu-
ten, zu arbeiten sein.
Personell gab es einige kleine Ände-
rungen. Nach dem berufsbedingten
Ausscheiden von Carolin Hoepner ver-
lässt auch Vanessa Kamilli den Verein
in Richtung Wormatia Worms. Dafür
stoßen zwei alte Bekannte wieder zur
Mannschaft: Nach einer langen Verlet-
zungspause greift Abteilungsleiterin
Petra Nöth wieder im defensiven Mit-
telfeld ins Geschehen ein und wird
durch ihre Dynamik eine große Hilfe
sein. Zudem kehrt Christina Geins, die
in den letzten Jahren durch ihre Be-
ständigkeit stets auch ein Garant für
den Klassenerhalt war, aus der 2. Fuß-
ballbundesliga (TuS Wörrstadt) zu
ihrem Heimatverein SV zurück.
Ein weiterer unschätzbarer Vorteil dürf-
te sein, dass die Mannschaft von den
noch ausstehenden elf Ligaspielen
acht vor eigenem Publikum austragen
darf. Grund genug, positiv und optimi-
stisch nach vorne zu schauen und an
den Klassenerhalt zu glauben. St. Wi.

Vereinsleben

„Middel uff de Gass“
Liebe Närrinnen und Narren! Aufge-
passt! Ober-Olmer Narren- und Mas-
kentreiben am Fastnachtdienstag,
16.2. um 16.11 Uhr: Abmarsch Kerbe-
platz/Ulmenhalle. Dann geht´s quer
durch´s Ort zur Partymeile am Markt-
platz/Mittelgasse - Hier geht das bun-
te Treiben weiter: Tanzen, schunkeln
essen, trinken mit viel Spaß: „Middel

uff de Gass“! Wir wol-

len dort mit Thorsten und Christel
Janz, DJ Jürgen Hartmann und Über-
raschungsgästen…und natürlich
EUCH am Erfolg vom vergangenen
Jahr anknüpfen!!!
Fußgruppen können sich spontan ent-
scheiden und am Startplatz melden,
Fahrzeuge müssen vorher angemeldet
werden bei: Raimund Bär, Vereinsring-
vorsitzender, Tel. 01 60 / 8 40 62 70.
Es lädt Euch alle herzlich ein mit dabei
zu sein: Die Ortsgemeinde Ober-Olm
(Veranstalter) und der Vereinsring
Ober-Olm (Ausrichter) Ra. B.

Jahreshauptversammlung
des MGV Cäcilia 1847
Ober-Olm e.V.
Der MGV Cäcilia 1847 Ober-Olm e.V.
lädt seine Mitglieder zu seiner Jahres-
hauptversammlung am Mittwoch, dem
24. Februar 2010, um 19.30 Uhr in das
Vereinsheim Lannereck herzlich ein.
Tagesordnung: 1. Begrüßung durch
den 1. Vorsitzenden Henner Keßler; 
2. Wir gedenken unserer verstorbenen
Mitglieder; 3. Verlesung des Jahres-
hauptversammlungsprotokolls von
2009; 4. Jahresberichte: Schriftführer,
Kassierer, Orchester, Jugendorchester, 
gem. Chor, „The Voices“, Kinderchor;
5. Bericht der Kassenprüfer; 6. Entla-
stung des Vorstandes; 7. Wahl eines
Versammlungsleiters und zweier
Stimmzähler; 8. Vorstandswahlen: 
1. Vorsitzende/r, 1. Kassierer/in, 
1. Schriftführer/in, Beisitzer, Notenwar-
te,  Fähnrich, Wirtschaftsausschuss,
Kassenprüfer; 9. Eigene Veranstaltun-
gen und Besuche auswärtiger Feste;
10. Verschiedenes
Anträge zur Versammlung sind schrift-
lich bis spätestens 19.2.2010 beim 
1. Vorsitzenden Henner Keßler einzu-
reichen. Wir würden uns freuen, Sie an
diesem Abend zahlreich begrüßen zu
dürfen. K.J.K.

Ehrenamtliche Vorstands-
mitglieder gesucht
Der Turnverein 1848 Ober-Olm e.V.
sucht als ehrenamtliches Vorstands-
mitglied eine/n 1. Kassenwart/in und
eine/n 2. Sportwart/in. Der Verein hat
ca. 1300 Mitglieder und legt Wert auf
die Förderung des Breitensports. Das
Vereinsheim befindet sich in Ober-
Olm, Essenheimer Str. 19. Gerne ge-
ben wir interessierten Bewerbern Aus-
kunft zum Aufgabengebiet und unter-
stützen Sie bei der Einarbeitung. Hier-
zu steht der 1. Vorsitzende, Armin Lip-
pert, unter Telefon 0 61 36 / 99 72 78
oder per email info@tvoo.de zur Verfü-
gung. E. Ka.

Was sonst noch

Heringsessen bei der
AWO Ober-Olm
Unser nächster Unterhaltungsnach-
mittag (dieses Mal mit Heringsessen)

Ober-Olm

Individuelle Beratung und Planung
• Kachelöfen • Heizkamine

• gemauerte Öfen • Reinigung u. Wartung

• Edelstahl-Schornsteine • Kaminöfen 
(mit Anschluss)

Kachelofenbau
G. SKRZYPIETZ

Tränkgasse 3 · 55278 Hahnheim
Familienbetrieb seit über 60 Jahren

Telefon (0 67 37) 12 65 · Fax (0 67 37) 71 17 40

Leistung und Qualität
müssen nicht immer 
teuer sein!!!

www.kachelofenbau-gs.de · Info@kachelofenbau-gs.de

Mobilität und Verkehr

Sicherheit und Service vor Ort: 
An unserer 

TÜV-Station 
in Wörrstadt 

(beim Autohaus Freitag)

Öffnungszeiten Wörrstadt
Mo./Mi. u. Fr. : 8 bis 11 Uhr

Terminhotline: 0800 8838 8838

TÜV Rheinland Kraftfahrt GmbH

•Glasreparaturen
•Glashandlung
•eigene Isolierglasproduktion
•Glasschleiferei
•Spiegel
•Duschkabinen

Mainz-Mombach, Mönchgasse 3
� (06131) 962000

Schwabenheim, Am Gänsklauer 2
� (06130) 92200

Ständige Ausstellung

ELEKTRO-ZENTRUM-SCHUNATH

Am Woog 3-5 · 55268 Nieder-Olm 
Telefon 0 61 36 / 23 60 oder 75 35 
www.schunath.de

Elektro-Installationen 
und Sanierungen

Öffnungszeiten: 
Mo.– Fr. 9 –18 Uhr · Samstag  9 – 13 Uhr
durchgehend geöffnet 
Kostenlose Parkplätze direkt vor der Tür

Wir
. . . sind Ihr Meisterbetrieb im 
Gar ten- und Landschaftsbau.
. . . planen und bauen Ihren

Garten nach Ihren Wünschen
und Vor stellungen.

Außerhalb 31 · 55268 Nieder-Olm
Tel. 0 61 36 / 23 77

Rufen Sie

uns an.

Wir sagen

Ihnen mehr.
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findet am Aschermittwoch, 17.2., um
15.00 Uhr in unserer Begegnungsstät-
te in der alten Schule statt. Wir freuen
uns auf Ihr Kommen. H. Bor.

Vhs und Kvhs 
Kursangebote
Homepage: www.vhs-ober-olm.de
Afterwork-Stromwechseln. Sie emp-
finden Ihren Strompreis als zu hoch.
Dann sollten Sie zu einem günstigeren
Versorger wechseln. Wir zeigen Ihnen
wie Sie aus der Vielzahl der Tarife, den
für Sie richtigen Versorger auswählen.
Es handelt sich um eine gemeinsame
Veranstaltung der Kreisvolkshoch-
schule und des Umwelt- und Energie-
beratungszentrums der Kreisverwal-
tung Mainz-Bingen. Am Do., 18.2.; 18-
20 Uhr, Alte Grundschule, EDV-Schu-
lungsraum. Matthias Unnath, Dipl.-
Ing. (FH) Energieberater Landkreis
Mz.-Bi. Abendkasse.
XVIII. Ober-Olmer Bierbrauseminar.
Lernen Sie in Theorie und Praxis die
Herstellung eigener Biersorten, ge-
braut nach dem Deutschen Reinheits-
gebot. Ab Fr., 26.2., 19-22 Uhr; Sa.,

27.2., 9-16:30 Uhr; Mi., 3.3., 19-21:15
Uhr. Dr. Jürgen Schäfer und Heinz
Neuser.
PC-Aufbaukurs mit Windows Vista
und Word 2007 für aktive Senioren.
Wir besprechen allgemeine Probleme
und Fragen zu Microsoft Vista und
Word 2007, die aus den Einsteiger-
Kursen offen geblieben sind. Mi+Fr ab
24.2., 14-16:15 Uhr, Anton Flegar.
Information und Anmeldung bitte unter
Telefon 0 61 36 / 8 78 61 oder 0 61 32/
7 87 71 01. Wi. La.

Sport

Ergebnisse der Tisch-
tennismannschaften
Die Tischtennismannschaften des TuS
Sörgenloch erzielten bei ihren Spielen
folgende Ergebnisse :
Nachwuchs - TSG Drais: 1:6; 3. Herren
- TGM Budenheim 5: 9:3; TTC Nieder-
Olm 3 - 2. Herren: 2:9; VfB Bodenheim
- 2. Jugend: 6:1; 1. Herren - TSG Drais:

9:2; 2. Damen - TTC Budenheim 2:
6:6; TSG Heidesheim 1 - Damen 8:2.

S. Sz.

Vereinsleben

Vorstandswahlen
beim MGV
Bei der diesjährigen Generalversamm-
lung des MGV Sörgenloch am 22.1.10
im Gasthaus Mühlchen bestätigten die
Mitglieder die Spitze des Vereins in
ihrem Amt. Aus dem Amt schieden
Heidi Limburg, die von Beginn des
Frauenchores an die Kasse führte, und
Otto Hettenkofer als Beisitzer. Hinzu
kamen drei neue Mitglieder, sodass
der Vorstand sich nun aus Werner
Scholles, Timo Berz und Bärbel
Becker als Führungsteam, Dieter Grill
als Schriftführer, Bettina Becker als
Kassiererin, Karin Dapper, Maria Metz
und Helgard Lelle, jeweils als Beisitzer,
zusammensetzt. 
Im Anschluss an die Abstimmung und
die Tagesordnungspunkte gab es für
jeden Anwesenden noch einen kleinen
Imbiss und der Abend klang gemütlich
aus. Als nächsten Termin absolviert
der Chor mit seinem neuen Dirigenten
ein Probenwochenende in Oberwesel
vom 26.2. bis 28.2.2010 zum besseren
Kennen lernen und aufeinander ein-
stimmen. Bä. Be.

Sport

KC 68 Stadecken
Am Sonntag hatte die 1. Mannschaft
den Tabellen 3., KC Union Ingelheim,
zu Gast. Die ersten zwei Spieler des
KC68 konnten 70 Holz Vorsprung her-
ausspielen, den die zweite Spielerpaa-
rung auf 105 Holz ausbaute. Die
Schlusspaarung legte noch mal 2 Holz
drauf und so hieß es am Ende, Sieger
mit 107 Holz, 2491:2384, KC 68 Sta-
decken.
Spieler: E. Krauledat 393, J. Herber
440, U. Kauth 459, H. W. Senftleben
365, V. Schmidt 427 und H. Börner
407. V. Sch.

Stadecken-Elsheime rinnen
gewinnen beide Nachhol-
spiele 3:0
Gleich zwei Nachholpartien standen
an diesem Wochenende auf dem
Spielplan der TSVgg in der Landesliga.
Am Samstag  wurde das Spiel gegen
den Viertplatzierten FC Wierschem in
Mendig 3:0 (25:19, 25:19, 25:19) ge-
wonnen. Typisch für die Begegnung
war jeweils ein Kopf-an-Kopf-Rennen
bis zum siebten Punkt, ehe sich die
Stadecken-Elsheimerinnnen zwei bis
drei Punkte absetzen konnten und
ihren Vorsprung in der Endphase je-
weils auf sechs Punkte hochschrau-
ben konnten.
Am Sonntag wurde das in der Vorrun-
de verlegte Heimspiel gegen den SC
Mutterstadt ausnahmsweise in der
Heinz Kerz Halle in Nieder-Olm ausge-
tragen. Die Gastgeberinnen führten
gegen das ersatzgeschwächte Team
aus Mutterstadt schnell 7:2 und der er-
ste Satz schien bereits gewonnen.
Doch Julia Zywitzki brachte die Gast-
geberinnen mit sehr hart geschla-
genen Aufschlägen wieder ins Spiel
zurück und zur zwischenzeitlichen
10:7 Führung. Die Damen aus dem

Selztal kämpften sich wieder Punkt um
Punkt heran, hatten bei 15 den Vor-
sprung egalisiert und gewannen den
ersten Satz schließlich doch deutlich
mit 25:19. Im zweiten Satz wurde von
Beginn an hochkonzentriert gespielt
und  25:15 gewonnen, der dritte Satz
nach einem Zwischenstand von 10:10
schließlich hoch verdient 25:17.
Mit diesen beiden Siegen bleiben die
Stadecken-Elsheimerinnen mit 24:02
Punkten und 38:05 Sätzen weiterhin
auf dem zweiten Tabellenplatz und da-
mit auf Oberligakurs. Am 21.2. hat die
1. Mannschaft ihr nächstes Spiel in
Mutterstadt, anschließend zwei Heim-
spiele, am 28.2. um 16:00 Uhr in der
Gymnasiumhalle in Nieder-Olm und
am 14.3. gegen den SV Steinwenden
um 17:00 Uhr ebenfalls in der Gymna-
siumhalle in Nieder.Olm. W. O.

Vereinsleben

Generalversammlung des
MGV 1861 Elsheim e.V.
Die Generalversammlung des MGV
1861 Elsheim e.V. findet am Freitag,
dem 26. Februar 2010 um 19:30 Uhr
im Sport- und Vereinsheim von Sta-
decken-Elsheim statt. 
Die Tagesordnung sieht wie folgt aus:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzen-
den und Gedenkminute; 2. Jahres-
rückblick des Vorstandes; 3. Bericht
der Kassenprüfer; 4. Antrag auf Entla-
stung des Vorstandes; 5. Wahl des
Wahlleiters für den neuen Vorstand; 6.
Neuwahl des Vorstandes; 7. Neuwahl
der Kassenprüfer; 8. Bestellung der
Stimmführer; 9. Bestellung des Noten-
wartes; 10. Vorausschau auf das 150-
jährige Jubiläum des Gesangvereins
im Jahr 2011; 11. Eingebrachte Anträ-
ge von den Mitgliedern; 11. Sonstiges
Alle Mitglieder sind dazu herzlich ein-
geladen. Anträge dazu sind formlos
bis zum 24. Februar 2010 beim 1. Vor-
sitzenden Roman Reiser oder bei den
Schriftführern Jürgen Schneider oder
Klaus Dewald abzugeben. J. S.

Jahreshauptversammlung
der TSVgg 1848
Die Jahreshauptversammlung der
TSVgg 1848 Stadecken-Elsheim e. V.
findet am 6. März 2010 ab 20:00 Uhr
im Vereinsheim statt.
Tagesordnung: Begrüßung durch den
1. Vorsitzenden; Totengedenken; Eh-
rungen; Bericht des 1. Vorsitzenden;
Jahresberichte; Bericht der Kassen-
prüfer / Entlastung des Vorstandes; Er-
gänzungswahlen; Anträge: Mitglieds-
beiträge; Verschiedenes.
Anträge zur Jahreshauptversammlung
sind spätestens 14 Tage vor der Ver-
sammlung beim 1. Vorsitzenden Adri-
an Scherffius, Sandstraße 1, 55271
Stadecken-Elsheim oder bei der Ge-
schäftsstelle der TSVgg, Claudia Kraß,
Spielbergstraße 66, 55271 Stadecken-
Elsheim schriftlich einzureichen.

L.R.-M.

Was sonst noch
Fortsetzung der Titelseite
Landrat Claus Schick 
verleiht Ehrennadel an
Walter Metzger 
...eingesetzt hat“, lobte Landrat
Schick. Auch Jörg Berres, der Präsi-
dent des Statistischen Landesamtes,
dankte dem Geehrten persönlich für
sein langjähriges Engagement.
Walter Metzger, der früher als Winzer
und Landwirt tätig war, lieferte dem

Sörgenloch

Stadecken-Elsheim

Haybachhalle von der LSG - Die Chaote -

kurzerhand in Olympiastadion umgewandelt

- Aktive durften alle aufs Siegertreppchen bei der Närrischen Olympiade - 

Passend zur
„Närrischen
Olympiade”
durften bei der
Sitzungsfast-
nacht der LSG
- Die Chaote -
auch die Chao-
te-Cheerleader
nicht fehlen.

Aus den Laut-
sprechern er-
tönt eine feierli-
che Fanfare, die
Haybachhal le
ist plötzlich abgedunkelt und eine junge Sportlerin läuft mit einer Fackel
zur Bühne hin und entzündet das Olympische Feuer zur Eröffnung der
„Närrischen Olympiade" der LSG - Die Chaote -. So eröffnete Chaote-
Präsident Jeremy D. Frei den närrischen Wettkampf, wo sich alle Aktiven
eine große Medaillenchance ausrechnen konnten. Viel politische 
Prominenz im Saal, wunderte sich nicht, dass für gute fünf Stunden die
Haybachhalle kurzerhand zum Olympiastadion umfunktioniert wurde und
viele tolle närrische Athleten gefeiert wurden.
Selbst Chaote-Protokoller Thomas Heigert kam als Zeus vom Thron 
gestiegen und glossierte das aktuelle Zeitgeschehen. Bemerkenswert
sind immer wieder die verschiedenen Gruppen der LSG: So überzeugten
neben den Cheerleader und -*juniors* auch die Chaote-Minis und -Maxis
mit ihren Tanzeinlagen. Mit dem neuen Fastnachtsrock „Alles weil mer
Meenzer sinn” stimmte das Publikum gesanglich mit den „zwää Chaote”,
Gerald Forg und Jeremy D. Frei, ein. Thomas Neger und die Humbas
sorgten für wahre Begeisterungsstürme. Als „Ex-Miss Meenz” kam 
Gunter Raupach daher und überzeugte ebenso wie Sohn Kevin als „Sohn
eines technisch unbegabten Vaters”. Im Zwiegespräch als Ärzte der 
St. Jokus-Klinik
hatten Marcus Schwalbach und Wolfgang Hochhaus viele Anekdoten aus
dem Klinikalltag zu berichten.
Das Männerballett Gumbsheim lud zu Schneewittchen ins Märchenreich
ein. Die Chaote-Guggemusik „Haybachfetzer” heizte dem Saal richtig ein
und durften ohne Zugabe nicht von der Bühne, genauso wie „Rheingold
Show&Brass”. Als weiterer Höhepunkt kam das Chaote-Männerballett
„Die Grazien” in Tüll und auch im Mafiosi-Outfit daher, was zu wahren 
Begeisterungsstürmen im Publikum führte. Dieter Meisenzahl gefiel als
„Gemiese-Lies” mit seiner Art der Kokolores-Fastnacht. 
Auch nachdem Jeremy D. Frei nochmal zum Finale „Die Vögelein vom 
Titicacasee” flattern ließ und das olympische Feuer gelöscht wurde, 
wurde noch kräftig auf den Medaillensegen weitergefeiert und das 
olympische Motto bestätigte sich: Dabeisein ist alles!
Weitere Infos auch auf www.die-chaote.de Text/Foto: LSG
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Statistischen Landesamt ehrenamtlich
über vierzig Jahre regelmäßig Ernte-
vorschätzungen, hauptsächlich für
den Weinbau, aber auch bei Spargel
und Kirschen. Ernteberichterstatter
sind tätig in den Bereichen Feldfrüchte
und Grünland, Obst, Gemüse und
Wein. Sie geben eine Erntevorschät-
zung, die die Mitarbeiter des Statisti-
schen Landesamtes dann verwerten
können. Daneben war Walter Metzger
auch 30 Jahre lang Kirchenvorsteher
im evangelischen Kirchenvorstand sei-
ner Gemeinde und ist bis heute noch
bei Veranstaltungen tätig. Seit 30 Jah-
ren ist er zudem Mitglied der Freiwilli-
gen Feuerwehr. Des Weiteren war er
15 Jahre Vorsitzender der Zuckerrü-
benpflanzer Elsheim und 20 Jahre Vor-
sitzender des Bauernvereins Elsheim.
Ferner ist er auch langjähriger Sänger
beim Männergesangverein 1861 Els-
heim und hat sich ehrenamtlich in
mehreren Festausschüssen seines
Gesangvereins betätigt.

Text/Foto: M. Wen.

Frühjahrsbasar 2010
Wie jedes Jahr veranstaltet das KiBa-
Team den unter der Schirmherrschaft
der Gemeinde Stadecken-Elsheim ste-
henden Frühjahrsbasar. Wer hierfür gut
erhaltene, modische und saubere Ba-
by-, Kinder- und Schwangerenklei-
dung für Frühjahr und Sommer sowie
Spielsachen, Kinderfahrzeuge, Bücher
usw. verkaufen möchte, benötigt hier-
für Verkaufsetiketten. Diese werden
am Mittwoch, 24. Februar, zwischen
17:30 und 18:30 Uhr in der Selztalhal-
le, Auf der Langweid 10, gegen einen

Unkostenbeitrag von 2 € verkauft. Es
kann nur eine Verkaufsnummer pro
Haushalt erworben werden.
Der Frühjahrsbasar findet dann am
Samstag, 13. März, zwischen 9:00 und
12:00 Uhr statt. Einlass für Schwange-
re ab 8:30 Uhr. M. Schä.

Französisch ist
„einfach - isch”

Étienne Gillig: 
Auf Einladung des deutsch-franzö -
sischen Partnerschaftsausschusses zu
Gast in der Selztalhalle

Dies war das heitere Motto, mit dem
der deutsch-französische Partner-
schaftsausschuss von Stadecken-Els-
heim zu einem Kabarett der besonde-
ren Art Ende Januar in die Selztalhalle
eingeladen hatte. Étienne Gillig, Elsäs-
ser von Geburt und jetzt Münchner
aus Überzeugung, dessen Herz zu-
gleich für Deutschland und Frankreich
schlägt, brachte in knapp zwei Stun-
den seinen 300 Zuhörern - unter ihnen
VG-Bürgermeister Spiegler und seine
Frau - auf sympathische Weise und

ganz spielerisch die heiteren Zusam-
menhänge zwischen seinen beiden
Muttersprachen Deutsch und Franzö-
sisch bei.
Kein schriller Klamauk prägte dieses
Kabarett, sondern feiner sensibler Hu-
mor mit viel Sprachgefühl, der seine
Zuhörer seltener zu lautem Lachen, als
vielmehr zu verständnisvollem heite-
rem Lächeln veranlasste. Für guten
Ton und gutes Bild sorgte chef de mu-
sique Kurt Zaun.
Die fleißigen Hände des kleinen aber
sehr aktiven Partnerschaftsausschus-
ses mit ihrem Vorsitzenden Reinhard
Grafeneder hatten ein schönes franzö-
sisches Ambiente gezaubert und für
die Pause natürlich wieder französi-
sche Köstlichkeiten und Stadecken-
Elsheimer Tropfen parat.
Auch die Gäste aus der Partnerge-
meinde Rupt sur Moselle freuten sich
über das Kabarett, besonders aber
darüber, dass die Freunde aus Sta-
decken-Elsheim als Zeichen ihrer
Freundschaft den Besuch ihrer Ju-
gendmusikgruppe zum 30-Jährigen
Jubiläum der Partnerschaft vom 4. bis
6. Juni 2010 in der Selztalgemeinde
unterstützen.
Alle, denen der Abend Lust auf Fran-
zösisch gemacht hat, sind herzlich ein-
geladen zum kostenlosen Sprachkurs
für heitere Anfänger alle 14 Tage mon-
tags um 19:00 Uhr im Haus des Kin-
des (Nächster Kurs: 1. März ): Franzö-
sisch ist „einfach - isch”.

Text/Foto: H. R.

Kennen lernen im Nibe-
lungenturm zu Worms
Siehe unter Jugenheim, Rubrik Was
sonst noch.

Sport

TSV Zornheim - 
Abteilung Tischtennis
Einen unerwarteten Erfolg feierte  die
dritte Mannschaft des TSV vergange
Woche in der B-Klasse.
Gegen die starken Gonsenheimer
konnte man trotz Ersatz - Muno vertrat
den abwesenden Velthaus - einen
doppelten Punktgewinn verbuchen.
Eine geschlossene Mannschaftslei-
stung mit einem starken vorderen so-
wie hinteren Paarkreuz stellte den Sieg
sicher. Zünglein an der Waage waren
die knappen Einzelgewinne im fünften
Satz von A. Münzenberger und Alt-
Routinier H. Muno.
Punkte im Doppel: Bruns/ Liebold (1),
Wassermann/ Muno (1). Im Einzel:
Münzenberger (2), Bruns (1), Durst (1),
Liebold (1) und Muno (2)
Der Sieg gegen den Tabellenzweiten
hat die Zornheimer damit in unmittel-
bare Nähe eines Relegationsplatzes im
Kampf um den Aufstieg in die A-Klas-
se gebracht.
Weitere Ergebnisse:
Nierstein III - Zornheim II: 8:8
Post SV Mainz IV - Zornheim V: 0:7

D. Sta.

Vereinsleben

Parken in den Umzugs-
straßen von Zornheim
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
bitte parken Sie nicht auf unseren Um-
zugsstraßen am Nachmittag des Fast-
nachtdienstages, 16.2., ab 13.00 Uhr,

um dem närrischen Umzug durch die
Ortsstraßen einen reibungslosen Ver-
lauf zu ermöglichen und keine parken-
den Fahrzeuge zu beschädigen. 
Die Umzugsstraßen in 2010 sind Hahn-
heimer Str., Winzer-, Universitäts-,
Rhein-, Kreuz-, Obere Pforten-, Nieder
Olmer-, Schweizertal-, Euleffstraße, so-
wie Grau-, und Untergasse, Weiden-
weg, Lindenplatz.
Vielen Dank für Ihr Entgegenkommen.

Rü. Tr.

Umzug und Maskenbälle
in Zornheim
Fastnachtdienstag-Frühschoppen am
16.2., Ulmenplatz ab 11.11 Uhr im be-

Zornheim

„Im Narrenmeer ein Fischlein sein - 
können alle groß und klein!“

Das Kinderballett „Die CCOO Mäuse” beim Einzug der Kinderfastnacht.

Allerlei bunte
große und kleine
Fische tummel-
ten sich in der
geschmückten
Ober-Olmer Ul-
menhalle. Der
CCOO hatte zur
Kinderfastnacht
eingeladen und
viele kleine Nar-
ren waren dem
Aufruf gefolgt.
Mit einem ei-
gens komponierten Lied „Olli der Fisch“ (Text Christian Janz/ Musik Wido
Knoob) begrüßte Fastnachtsfisch „Olli“ (Petra Hahlbeck) mit seinem be-
währten Team (Ltg: Viola Schaubruch) die kunterbunte Kinderschar. Von
dem tollen Bühnenbild (Eduard Vieten) mit allerlei Meeresgetier waren die
vielen Kinder direkt begeistert. Eröffnet wurde das Kinderfest mit der jun-
gen Tanzgruppe Schornsheim. Sie kamen als Eiskristalle und Eisbären auf
die Bühne. Danach durften die Kinder beim „Perlentauchenspiel“ kleine
Schätze angeln. Begleitet wurden die Kinder dabei vom Jugend orchester
des Quartettvereins (Ltg: Gerd Maurer). Im Anschluss tanzten sich die
„CCOO Mäuse“ (Ltg: Janine Büchner/Angelika Graffert) als kleine Meer-
jungfrauen in die Herzen der Zuschauer. Das Kinderballett vom TV (Ltg:
Diane Seul/Michalczyk) hatte sich etwas ganz Besonderes ausgedacht:
sie animierten die Kinder mit dem Ententanz und dem Tigerlied zum Mit-
machen. Jetzt wurde die Geschicklichkeit  der Kinder beim Hindernislauf
mit Schwimmflossen gefordert. Mit großem Tempo bekam die kleine 
Narrenschar auch dies gemeistert.
In die Zeit der Maja entführte „TMS Maskerade“ von der Pfarrei St. Bern-
hard aus Bretzenheim die kleinen Zuschauer. TMS bedeutet „Tanzen
macht Spaß“ und dieses war dieser Truppe auch anzusehen.
Langsam neigte sich die Kinderfastnacht ihrem Ende zu und für alle 
Kinder gab es mit der „Räuber Hotzenplotz“ Wurfmaschine Schaum-
küsse satt. Text/Foto: Text: P. H.
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heizten Zelt. Närrischer Umzug durch
die Ortsstraßen am 16.2. um 14.11 Uhr
(Aufstellung Hahnheimer Straße). 
Aus Tradition wäre es schön, wenn die
Häuser fastnachtlich dekoriert würden. 
Das bestdekorierte Haus wird von ei-
ner Jury prämiert.
Kindermaskenball im Anschluss an
den Umzug in der Turn- und Festhalle.
Lumpenball mit Fastnachtsbeerdigung
mit „Online“ am 16.2. ab 20.11 Uhr. Al-
le Veranstaltungen finden unter der
Leitung des Carneval-Vereins Zorn-
heim statt. Rü. Tr.

Generalversammlung des
Sängerbundes 1911 e.V.
Der Vorstand des Sängerbundes 1911
Zornheim e.V. lädt hiermit alle Mitglie-
der zur ordentlichen Generalversamm-
lung am Samstag, dem 27.2.2010 um
19.00 Uhr im Seniorenraum des Ge-
meindehofes recht herzlich ein.
Tagesordnung: 1. Begrüßung durch
den 1. Vorsitzenden; 2. Totenehrung;
3. Bericht des Schriftführers; 4. Bericht

des Kassenführers; 5. Bericht der Kas-
senprüfer; 6. Entlastung des Vorstan-
des; 7. Wahl eines Kassenprüfers; 8.
Anträge; 9. Ulmenwegfest 2010; 10.
Termine 2010; 11. 100 Jahr- Feier
2011 (Bildung von Ausschüssen); 12.
Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung müssen bis
zum 20.2.2010 beim 1. Vorsitzenden
Manfred Hötzinger, Weidenweg 10,
55270 Zornheim schriftlich eingereicht
werden. Ma. Bu.

Generalversammlung 
des TSV Zornheim
Am Freitag, dem 5. März 2010, um
19:30Uhr, findet im Sportheim an der
Hahnheimer Straße die Generalver-
sammlung des TSV Zornheim statt.
Folgende Tagesordnung ist vorgese-
hen: 1. Begrüßung; 2. Bericht des Vor-
sitzenden; 3. Kassenbericht; 4. Bericht
der Kassenprüfer; 5. Entlastung des
Vorstandes; 6. Ehrung verdienter Mit-
glieder; 7. Bericht aus den Abteilun-
gen; 8. Festsetzung des Beiträge; 9.
Verschiedenes

Anträge, Ergänzungen zur Tagesord-
nung, Anmerkungen und/oder Rück-
fragen  müssen spätestens 8 Tage vor
der Generalversammlung schriftlich
beim Vorsitzenden Werner Dexheimer
(E-Mail:wernerdexheimer@web.de)
eingegangen sein. Es ergeht eine herz-
liche Einladung an alle Vereinsmitglie-
der. Der Vorstand würde sich freuen,
wenn die Mitglieder recht zahlreich an
diesem Abend erscheinen. R. Rie.

Was sonst noch

Jugendgottesdienst
Am 21.2. findet um 17 Uhr im ev. Ge-
meindezentrum in Zornheim (Nieder-
Olmer-Str.3) ein Jugendgottesdienst
zum Thema: „Das Gegenteil von Frei-
heit ist Gesetz“ statt. Anlässlich dieser
Veranstaltung wird die junge neu ge-
gründete Band der Gemeinden Mainz-
Ebersheim, Zornheim, Harxheim und
Gau-Bischofsheim zum ersten Mal in
Zornheim auftreten. 
Interessierte Musiker/innen, die even-
tuell noch mitmachen möchten, sind
herzlich eingeladen die Band zu hören
und in Zukunft bei uns mitzumachen.
Die Band probt montags 17-18:30.
Nähere Informationen erhalten Sie bei
der Gemeindepädagogin Alexandra
Rudloff (0 61 36 / 9 26 24 00). Der
Gottesdienst wird von einigen Konfir-
manden und Konfirmandinnen zusam-
men mit Pfarrer Wallrabenstein gestal-
tet. A. Rud.

Kindersachenbasar 2010
Die Vergabe der Tische für den Früh-
jahrsbasar der evangelischen Kirchen-
gemeinden Zornheim und Mainz-
Ebersheim findet am Montag, 22.2.,
statt. 
Dann können InteressentInnen sich
persönlich einen Tisch reservieren. Ab
17 Uhr werden im ev. Gemeindezen-
trum Mainz-Ebersheim (Senefelder
Straße 16) die Tischnummern verge-
ben. Der Tisch kostet 6 Euro.
Der Basar wird am Sonntag, 7.3., wie
gewohnt in der Töngeshalle in Mainz-
Ebersheim (Schulrath-Spang-Straße),
von 14.00 bis 16.00 Uhr stattfinden.
Der Erlös des Basars kommt der Kin-
der- und Jugendarbeit in den Gemein-
den Zornheim und Mainz-Ebersheim
zugute. A. Scha.

Gründung einer 
Interessengemeinschaft
In Zornheim gründet sich eine „Inte -
ressengemeinschaft Kultur in Zorn-
heim“. Eine Informationsveranstaltung
dazu findet am Freitag, 26.2.2010 um
19.30 Uhr im Ratssaal statt.
Bei einem Glas Wein stellt die Kultur-
Initiative ihre Zielsetzung und die Pla-
nung des Jahresprogramms 2010 vor.
Alle an Kultur interessierten Bürgerin-
nen und Bürger sind herzlich eingela-
den. Sy. Gl.

Muffins für Haiti

Die Klasse 4c der
Grundschule Zorn-
heim führte am ver-
gangenen Freitag
eine Sammelaktion
zu Gunsten der
Erdbebenopfer in
Haiti durch. Unter
der Leitung von
K lassen leh re r i n
Carina Lilge ver-
kauften die Kinder
selbst gebackene
Muffins und heißen
Orangensaft. Sowohl am Stand auf dem Pausenhof als auch vor 
dem Zornheimer Netto-Markt herrschte reger Andrang und am Ende 
kamen 610 Euro für den guten Zweck zusammen. Mit einem solch durch-
schlagenden Erfolg hatten die Schüler und Schülerinnen selbst nicht 
gerechnet. Die Kinder bedanken sich bei allen Spendern.

Text/Foto: C. Schr.
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Volleyball D-Jugend ist 
Rheinland-Pfalz-Meister!

Ungeschlagen konnten
die D-Jugend-Mädchen
des TSVgg Stdecken-Els-
heim am vergangenen
Samstag ihren Rheinland-
Pfalz-Meister-Titel entge-
gennehmen. Somit haben
sie sich für die Südwest-
deutschen Meisterschaf-
ten im April qualifiziert. Mit
viel Respekt und leichter
Unsicherheit vor den an-
deren Landesmeistern be-
gegneten sie der ersten
Mannschaft aus Landau. Sicheres Spielen mit einer starken Annahme und
Abwehr aber wenig Angriffen dominierten hier die ersten Sätze. Je mehr
die Mädchen ins Spiel kamen, umso öfter vertrauten sie ihren eigenen An-
griffen. So konnten die Gegner Etzbach, Steinwenden im Halbfinale und
Wirschem im Finale ganz souverän ohne Satzverlust geschlagen werden.
Mit großer Unterstützung der Eltern und Spielerinnen aus den eigenen
Reihen zeigte das Team aus Stadecken-Elsheim  ihre Nervenstärke und
ihren Teamgeist. Es war eine Freude, ihnen zuzuschauen.

Text/Foto: G. Bö. 

90. Geburtstag

Treue und Bestän-
digkeit sind das
hervorstechende
Merkmal von Josef
Hinterberger. Nicht
nur, dass er nun-
mehr 58 Jahre mit
seiner Frau Marga-
rete verheiratet ist,
der er im Jahre
1952 aus seinem
Heimatort Sulzfeld
in Franken nach
Zornheim gefolgt
war. Nein, hier in Zornheim trat er auch bald dem Männergesangverein
1845 Zornheim bei, und drei Ehrenabzeichen am Revers künden von 
seiner jahrzehntelangen Zugehörigkeit zu diesem Verein. „Sein“ Gesang-
verein war es auch, der ihm anlässlich seines 90. Geburtstages am 
vergangenen Freitag eine Folge von Liedern darbrachte. Das Foto zeigt
den Jubilar zusammen mit dem Beigeordneten der Verbandsgemeinde
Nieder-Olm, Erwin Malkmus, umgeben von seinen Familienangehörigen
bis hin zum Urenkel.
Als gelernter Weinküfer, passte sein Beruf für beide Landschaften, für
Franken wie für Rheinhessen. Dennoch, der Strukturwandel zwang auch
ihn 1965, sich nach einer neuen Arbeit umzuschauen, und er fand sie im
Innenministerium in Mainz, dem er bis zu seiner Pensionierung im Jahre
1985 die Treue hielt. Daneben blieb er aber auch der Landwirtschaft treu
und bestellte als Nebenerwerbswinzer seine Weinberge und die Kirschen-
plantage. Außerdem fand er noch Zeit, in einer Zwei-Mann-Kapelle mit
seiner Harmonika zum Tanz aufzuspielen. Text/Foto: AS

Ende nichtamtlicher Teil
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Valentinstag-
Spezial
1 rote, lang-
stielige Rose, 
aufgebunden 
u. als Präsent 
verpackt                                            

5,00 EUR

Valentinstag von 
10.00 - 16.00 Uhr

geöffnet
Alle Blumenaufträge 

liefern wir bis 
16.00 Uhr aus.

Unser Team freut sich
auf Ihren Besuch

Telefon (0 61 36) 13 26
www.muench-gaerten.de

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. von
9 - 19 Uhr und Sa. von 9 - 16 Uhr

So. von 10 - 12 Uhr

Am 14. Februar ist Valentinstag. Schicke Dein lautes Herzklopfen 

täglich geöffnet von 7.30 bis 18.30 Uhr
sonntags von 10.00 bis 12.00 Uhr

Wir haben am Valentinstag 
von 8.00 bis 14.00 Uhr 

geöffnet *

Gau-Bickelheim, � (0 67 01) 70 11
Wörrstadt, � (0 67 32) 6 27 82

Blumen & Garten

Moderne Floristik
Gartenmodernisierung
Gestaltung & Pflege* Lieferung möglich!

❤

HARMONIE &
WELLNESS 

Gutscheine zum

VALENTINSTAG
zum Beispiel für 

VERWÖHNMASSAGEN
mit herrlich duftenden 

ätherischen Ölen 
unter anderem von Sisley 

und Kanebo gibt es bei uns -
übrigens auch für Herren !

VALENTINSTAGSMENUE
am 14. Februar 2010 

mit Livemusik 
ab 17:30 Uhr

- Wir bitten um Reservierung -

• ROSENMONTAG geschlossen
• ASCHERMITTWOCH ab 17.30 Uhr

großes Heringsbuffet € 12,50

Nähere Infos:
Hotel Restaurant Chez RW
Pariser Straße 129 · 55268 Nieder-Olm
Telefon: 0 61 36 / 7 66 72 86

Marion Mäker

Friedrich-Ebert-Str. 48 - 50

55286 Wörrstadt

Tel. 0 67 32 -  96 07 96

www.kornblume-woerrstadt.de

Samstag von 8 - 13 Uhr 
Sonntag von 10 - 12 Uhr 

geöffnet.

Lasst Blumen
sprechen !

Sträuße... 
und andere 

Geschenkideen

in allen Preislagen

Garantiert das richtige Geschenk
Für jeden Anlass. Für jeden Geldbeutel. Mit einem 
Geschenkgutschein aus unserer Parfümerie oder 

unserem Kosmetik-Institut liegen Sie immer richtig. 

www.ackermann-parfuemerien.de

ALZEY · Am Roßmarkt 4
Telefon 06731/10250
NIEDER-OLM · Pariser Straße 103
Telefon 06136/6467
MAINZ-GONSENHEIM · Breite Str. 26
Telefon 06131/41914

Blumensträuße · Zimmerpflanzen · Saisonpflanzen
Trauerkränze und Schalen · Tel 0 67 33 / 9 47 10 23

Der Tag der Liebe am 14. Februar ist auch hierzulande
nicht mehr wegzudenken. Schön, dass dieser Termin

dieses Jahr auf einen Sonntag fällt!
So kann man seine Liebste/n schon am Morgen mit einem
Sektfrühstück im Bett überraschen. Der Tag bietet dann 
sicher viele Gelegenheiten um ihn romantisch zu gestalten.
Vielleicht ein schöner Spaziergang, ein Kinobesuch und/
oder ein Candlelight-Dinner. Sich wirklich mal viel Zeit 
füreinander nehmen!
Ein kleines Liebespräsent darf auch nicht fehlen. Unsere Ge-
werbetreibenden vor Ort halten einige spezielle Angebote für
Sie bereit. Schöne Blumenarrangements vom Fachhandel
oder ein funkelndes Schmuckstück von Ihrem Juwelier, 
eine Verwöhnbehandlung bei der Kosmetikerin oder eine 
Einladung zum romantischen Abendessen in Ihrem Lieb-
lingslokal. Nicht nur für Liebespaare gilt es an diesem Tag
sich gegenseitig mit kleinen Aufmerksamkeiten seine Liebe
zu versichern, Eltern u. Großeltern, Kinder, Enkelkinder und
gute Freunde nutzen diesen Tag um sich zu sagen „Ich hab
Dich lieb“. Die Möglichkeit mal Danke zu sagen für die 
Liebe.   S. De.

Seit dem 15. Jahrhundert schenken sich in England ver-
liebte Paare am Valentinstag kleine Aufmerksamkeiten.

Englische Auswanderer nahmen den Valentinsbrauch mit in
die “Neue Welt”. US-Soldaten brachten dann den Valentins-
tag nach dem Zweiten Weltkrieg auch nach Deutschland.
1950 veranstaltete man in Nürnberg den ersten “Valentins-
ball”- der Valentinstag wurde offiziell eingeführt. 
Es gibt unterschied-liche Deutungen zur Herkunft des 
Valentinstages. Die geläufigste ist die Sage des Bischofs 
Valentin von Terni, der im dritten Jahrhundert als christlicher
Märtyrer starb. Dieser Bischof der italienischen Stadt hatte
trotz Verbot des Kaisers Verliebte getraut, darunter auch 
römische Legionäre. Der Sage nach hat er den frisch verhei-
rateten Paaren Blumen aus seinem Garten geschenkt. Die
Ehen, die von ihm geschlossen wurden, sollen unter einem
besonders guten Stern gestanden haben. Auf Befehl des
Kaisers Claudius II. wurde er am 14. Februar 269 wegen 
seines christlichen Glaubens enthauptet. (Quelle: Wikipedia)      

Am 
14. Februar ist Valentinstag


